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DOROTHEUM 

k.  k.'  Versteigerungsamt 

WIEN 


262.  KUNSTAUKTION 


Gemälde  aller  Meister 

(Italiener  des  15.— 18.  Jahrhunderts,  Holländer, 

Vlamen  des  17.  Jahrhunderts,  deutsche  und 
österreichische  Schulen  des  18.  Jahrhunderts) 

Neuere  Meister 

(Meisterwerke  von  Waldmüller  und  Lieder; 
ferner  Werke  von  Pettenkofen,  Marco,  Alt, 

Torna,  Meissonier,  Couturier,  G.  v.  Haanen, 

::  Ranftl,  Amerling)  :: 

Anliguitälen 

6 Tapisserien  (Don  Quixote-),  Kunstmobiliar,  Altwiener  und  Meissener  Fran- 
kentaler-Gruppen,  Speiseservice.  Alte  Arbeiten  deutscher  und  österreichi- 
scher Gold-  und  Silberschmiede,  Bijoux  und  Medaillen,  Uhren.  Miniaturen 


Schaustellung 

von  Montag  den  27.  bis  Mittwoch  den  29.  März  1916 
::  von  10  Uhr  vormittag  bis  726  Uhr  nachmittag  :: 

Versteigerung 

von  Donnerstag  den  30.  März  bis  Samstag  den  1.  April 
::  1916,  1 /2  4 Uhr  nachmittag  :: 


Tafel  I 
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Auktionsbedingungen 


Die  Versteigerung  geschieht  gegen  sofortige  Barzahlung  in  Kronenwährung. 

Vom  Ersteher  wird  zum  Zuschläge  ein  Aufgeld  von  10  Prozent  eingehoben.  Gesteigert 
wird  mindestens  um  1 Krone,  über  100  Kronen  um  5 Kronen,  über  500  Kronen  um  20  Kronen, 
über  1000  Kronen  um  50  Kronen. 

Das  Meistbot  ist  vom  Ersteher  bei  der  Auktion  selbst  zu  erlegen,  Zahlungsstundungen 
können  vom  Auktionsleiter  nur  dann  zugebilligt  werden,  wenn  der  Ersteher  dem  ambulanten 
Kassier  einen  Gutschein  übergibt,  der  die  Zahlungspflicht  des  Erstehers  gegenüber  dem  in 
diesem  Schein  namentlich  benannten  Kataloggegenstand  anerkennt.  Ratenzahlungen  können 
nicht  zugestanden  werden. 

Vor  Bezahlung  des  Meistbotes  findet  eine  Ausfolgung  des  erstandenen  Gegenstandes 
nicht  statt. 

Die  Zahlungsstundung  bezieht  sich  nur  auf  8 Tage  vom  Tage,  an  dem  der  Kauf  be- 
tätigt wurde,  angerechnet. 

Das  Amt  behält  sich  vor,  Posten  zu  trennen  oder  zu  vereinigen  und  die  Reihenfolge 
der  Katalogsnummern  zu  unterbrechen.  Das  Tagesprogramm  wird  jedoch  genau  eingehalten. 

Die  Gegenstände  werden  in  dem  Zustande  verkauft,  in  dem  sie  sich  zur  Zeit  der 
Auktion  befinden.  Reklamationen  nach  erfolgtem  Zuschläge  können  nicht  berücksichtigt  werden, 
da  sämtliche  Objekte  zur  Besichtigung  ausgestellt  waren.  Die  im  Kataloge  enthaltenen  An- 
gaben und  Beschreibungen  der  zum  Verkaufe  gebrachten  Gegenstände  werden  nicht  gewähr- 
leistet. 

Bezüglich  der  Abwicklung  der  Versteigerungen,  der  Übernahme  der  Gegenstände, 
eventuell  der  Zustellung  gelten  die  Normen  des  Versteigerungsamtes.  Die  Aufbewahrung  erstan- 
dener Posten  geschieht  lediglich  auf  Gefahr  des  Erstehers. 

Auskünfte  erteilen  die  Zentraldirektion  und  die  Kunstabteilung  (Telephon  Nr.  11089). 
Kaufaufträge  übernehmen  vor  der  Auktion  die  Zentraldirektion,  während  der  Ausstellung  der 
diensthabende  Beamte  und  die  vom  Amte  bestellten  beeideten  Sensale:  M.  Decsey, 
H.  Melhorn,  Th.  Doleschall  und  Spanratt. 

Schriftliche  Kaufaufträge  nimmt  die  Zentraldirektion  entgegen.  Dem  Amte  nicht  bekannte 
Personen  wollen  jedem  Aufträge  mindestens  die  Hälfte  des  beabsichtigten  Meistbotes  beifügen. 


■ • • • 


I.  Tag. 

Donnerstag,  den  30.  März  1916,  V24  Uhr  Nachmittag. 

Werke  alter  Meister. 

DEUTSCH,  XVIII.  JAHRHUNDERT. 

1.  BÄRTIGER  MANN  in  rotem  Mantel,  vor  einem  Buche. 

Ölgemälde  auf  Kupfer.  23  X 18  cm. 

FRANZÖSISCH,  Ende  des  XVIII.  JAHRHUNDERTS. 

2.  BILDNIS  LUDWIG  XVI.  in  blauem  Rock  mit  dem  Ordensband  des  Großkreuzes  des  hei- 
ligen Geistordens. 

rasteil  auf  Pergament.  31  X 24  cm. 

DEUTSCH,  XVIII.  JAHRHUNDERT. 

3.  CHRISTUS  UND  VERONIKA  mit  dem  Schweißtuch. 

Ölgemälde  auf  Kupfer.  13X  X \6Vi  cm. 


DEUTSCH,  Ende  des  XVII.  JAHRHUNDERTS. 

4.  FLUSSLANDSCHAFT  mit  Stadtansicht.  Vorne  Staffage. 

Ölgemälde  auf  Holz.  9X17  cm. 


DALMATINISCH,  XVI.  JAHRHUNDERT. 

5.  MADONNA  MIT  DEM  KIND. 

Ölgemälde  auf  Goldgrund,  in  geschnitztem  Rahmen.  24  X 21  cm. 


NIEDERLÄNDISCH,  XVII.  JAHRHUNDERT. 


6.  AUFBRUCH  ZUR  JAGD. 

Tuschzeichnung.  29  X 27  cm. 
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NIEDERLÄNDISCH,  um  1600.  x> 


7.  SOMMER-  UND  WINTERLANDSCHAFT. 
Zwei  ölgemädc  auf.  Kupfer.  \yrA  X 22/4  cm. 


Vit,  ' ! 


"-vT-, 


ITALIENISCH,  Ende  des  XVII.  JAHRHUNDERTS. 


8.  SUSANN A UND  DIE  BEIDEN  ALTEN. 

Ölgemälde  auf  Leinwand.  106  X 82  cm. 


ÖSTERREICHISCHE  SCHULE.  XVIII.  JAHRHUNDERT,  Ende. 

9.  BILDNISSE  EINES  BRAUTPAARES  in  Volkstracht. 

Ölgemälde  auf  Leinwand.  54  X 62  cm. 


MENGS  RAPHAEL,  in  der  Art. 

10.  CHRISTUSKOPF. 

ögemälde  auf  Leinwand.  52  X 40  cm. 

NIEDERLÄNDISCHE  SCHULE. 


11.  HAHN  UND  HENNE  mit  Nest. 

Ölgemälde  auf  Leinwand.  61  X 51  cm. 


' ' T- 


NIEDERLÄNDISCH.  Ende  des  XVII.  JAHRHUNDERTS. 

12.  REITERGEFECHT,  Szene  aus  dein  30jährigen  Krieg. 

Ölgemälde  auf  Holz.  26  X 36  cm. 


DEUTSCH,  XVIII.  JAHRHUNDERT;. 

13.  KÜCHENSTILLEBEN;  Fische,  Gemüse,  und  Obst.  ■ 

Ölgemälde  auf  Leinwand.  79  X 64  cm.  ' ■ 


DEUTSCH,  XVIII.  JAHRHUNDERT. 

14.  MARIA  MIT  DEM  KINDE.  

Ölgemälde  auf  Leinwand.  82  X 67  cm. 

PIOMBO  SER  ASTI  ANO  DEL.  in  der  Art. 

15.  GEISSELUNG  CHRISTI.  , ••  

Ölgemälde  auf  Holz.  30X21  cm.  • . • • . - 

FRANZÖSISCHER  MEISTER  DES  XVIII.  JAHRHUNDERTS. 

16.  JUNGE,  ein  Nest  mit  Vögeln  ausnehmend  und  einer  jungen  Dame  reichend. 

Ölgemälde  auf  Leinwand.  84  X 60  cm.  . ... 


G 


'h. 


VENEZIANISCH,  XVII.  JAHRHUNDERT. 

17.  TANZENDE  NYMPHE  mit  Tamburin.  Halbfigur. 

Ölgemälde  auf  Leinwand.  97  X 73  cm. 


ÖSTERREICHISCH,  XVIII.  JAHRHUNDERT. 

18.  MÖNCH,  den  Blick  gegen  Himmel  gerichtet. 

Ölgemälde  auf  Holz.  53  X 42  cm.  Siehe  Abbildung  Tafel  IX. 


TURNER  C. 

19.  JOUNG  HANNIBAL  swearing  emmity  to  the  Romans.  Painted  by  H.  Singleton.  London, 
published  Jan’y  22th,  1803  by  H.  Safs  Nr.  120.  High  Holborn.  t 

Schabkunstblatt  in  Farben  und  koloriert.  Das  seltene  Blatt  in  altem  Abdruck  mit  Plattenrand. 


BONNEFOY. 

20.  ACHILLES  discover  d’by  Ulisses.  The  original  in  the  possession  of  W.  Dickinson  new 
Bond  Street.  A.  Kaufmann  pinx.  London  pub.  as  the  act.  dir.  by  W.  Dickinson. 

Farbstich  in  Punktiermanier.  Vorzüglicher  alter  Abdruck  in  voller  Farbenfrische;  mit  Plattenrand. 


SPANISCHE  SCHULE. 

21.  BILDNIS  KARL  V.  Brustbild.  Alte  Kopie  nach  einem  spanischen  Meister. 
Ölgemälde  auf  Holz.  54  X 42  cm. 


SCHUPPEN  JAKOB  VAN,  in  der  Art. 

22.  BILDNIS  eines  Edelmannes  mit  Allongeperücke. 

Ölgemälde  auf  Leinwand.  72^X60  cm. 


ÖSTERREICHISCH,  Ende  des  XVII.  JAHRHUNDERTS. 

23.  VORNEHME  DAME  in  reichem  Kostüm  und  Allongeperücke. 

Ölgemälde  auf  Leinwand.  93  X 67  cm. 


HOLLÄNDISCH,  XVII.  JAHRHUNDERT. 

24.  GEBIRGSLANDSCHAFT  mit  Burg,  am  Flußufer  ein  Reiter  im  Gespräch  mit  einer  Frau. 
Ölgemälde  auf  Holz.  48  X 64  cm. 

ÖSTERREICHISCHER  MALER  um  1700. 

25.  DER  STRAND  VON  GRAVOSA  MIT  STADTANSICHT. 

Ölgemälde  auf  Leinwand.  114X  160  cm. 
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FRANCESCHINI  MARCANTONIO,  Kopie  nach. 

26.  MADONNA  mit  dem  schlafenden  Christuskind. 

Ölgemälde  auf  Leinwand.  86  X 100  cm. 


VLÄMISCH,  Ende  des  XVII.  JAHRHUNDERTS. 

27.  MADONNA  mit  dem  Kinde. 

Ölgemälde  auf  Holz.  60X48  cm.  ' • .e*i 

DRECHSLER  JOHANN  BAPTIST. 

28.  BLUMENSTRAUSS  in  Bronzevase  und  Blumen  in  Glasvase. 

Zwei  Ölgemälde  auf  Leinwand.  70  X 56  cm.  Siehe  Abbildung  Ta[cl  X. 

6 •'« 

DUSART  CORNELIS.  ' 

29.  SCHÄKERNDES  BAUERNPAAR. 

Monogrammiert.  Ölgemälde  auf  Holz.  23  X 18  cm. 


NIEDERLÄNDISCH,  XVIII.  JAHRHUNDERT. 

30.  PARKANSICHT  mit  allerlei  Geflügel,  in  der  Mitte  zwei  sitzende,  weibliche  Figuren. 
Ölgemälde  auf  Holz.  65  X 87  cm. 


DEUTSCHE  SCHULE  des  XVII.  JAHRHUNDERTS. 


31.  BLUMENSTILLEBEN. 

Zwei  Ölgemälde  auf  Leinwand.  73  X 50  cm. 


Siche  Abbildung  Tafel  X. 


CODDE  PIETER,  vermutlich. 

• ) ■ . • • ’ . * r 

32.  BILDNIS  eines  Ratsherrn  in  schwarzem  Kostüm  und  weißem  Kragen. 

Ölgemälde  auf  Eichenholz.  28X21  cm.  Siehe  Abbildung  Tafel  IX. 


DEUTSCHE  SCHULE  des  XVII.  JAHRHUNDERTS. 

33.  ROSEN,  NELKEN  UND  TULPEN  in  Metallvasen. 

Zwei  Ölgemälde  auf  Leinwand.  81  X 66  cm.  Originalrahmen. 


LOMBARDINISCHE  SCHULE,  XVII.  JAHRHUNDERT. 


34.  MARIA  mit  dem  Kinde  und  heiligen  Johannes,  rückwärts  die  heilige  Anna  und  ein  Engel. 
Ölgemälde  auf  Leinwand.  114X85  cm.  Siehe  Abbildung  Tafel  III. 


C,  I.  C.  WIRSING. 

35.  IDEALE  LANDSCHAFTEN  mit  Dörfern,  Wäldern,  Seen  und  Staffage..' 

Acht  Aquarelle.  Eines  signiert:  „C.  I.  C.  Wirsing  f e c.“  16  X 18  cm  bis  21  X 22  cm.  ... 
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ÖSTERREICHISCHE  MALER  des  XVIII.  JAHRHUNDERTS. 

36.  PORTRÄTS  eines  älteren  Ehepaares.  Die  Dame  im  Spitzenkleide  und  mit  Spitzenhaube. 
Kostiimlich  interesantes  Bild. 

Zwei  Ölgemälde  auf  Leinwand.  62  X 49  cm. 


ENGLISCHE  MALER  des  XVIII.  JAHRHUNDERTS. 

37.  INNERES  EINER  WIRTSSTUBE  mit  Staffage. 

Ölgemälde  auf  Leinwand.  50X45  cm.  Siehe  Abbildung  Tafel  V. 

ITALIENISCHER  MEISTER  des  XVIII.  JAHRHUNDERTS. 

38.  CORIOLANUS  empfängt  seine  Mutter  und  Gattin.  Zahlreiche  Staffage. 

Ölgemälde  auf  Leinwand.  60X48  cm.  Siehe  Abbildung  Tafel  VI. 


ÖSTERREICHISCHER  MALER  des  XVIII.  JAHRHUNDERTS. 

3-9.  KAISER  JOSEF  II.  Stehend,  mit  Blatt  in  der  Hand,  im  Hintergründe  ein  Zeltlager. 
Ölgemälde  auf  Leinwand.  44X33  cm.  Siehe  Abbildung  Tafel  VIII. 


NIEDERLÄNDISCH,  XVII.  JAHRHUNDERT. 

40.  BILDNIS  des  Cornelius  Witsen,  Bürgermeisters  von  Amsterdam.  Im  Amtsornat.  Knie- 
stück. 

Datiert:  1654.  Ölgemälde  auf  Holz.  64X51  cm. 


BORCH  LASARUS  VAN  DER. 

41.  APOLLO,  mit  seiner  Harfe  die  Tiere  lockend. 

Signiert:  „Lazarus  van  der  D o r c h t,  anno  1604.“  Ölgemälde  auf  Kupfer.  48X66  cm. 


SCHMIDT  MARTIN  JOHANN,  genannt  Kremser  Schmidt. 

.42.  SCHLAFENDE  VENUS  mit  Amor  und  der  ENTWAFFNETE  AMOR. 
Zwei  Ölgemälde  auf  Leinwand.  92  X 108  cm. 


MEYTENS  MARTIN,  in  der  Art. 


43.  BILDNISSE  Kaiser  Franz  I.  und  der  Kaiserin  Maria  Theresia. 

Zwei  Ölgemälde  auf  Leinwand.  In  reich  geschnitztem  Barockrahmen.  31X22  cm. 

Siehe  Abbildung  Tafel  VII. 


DEUTSCHER  MEISTER  des  XVII.  JAHRHUNDERTS. 

44.  ANBETUNG  CHRISTI  durch  die  heiligen  drei  Könige. 

'Ölgemälde  auf  .Leinwand.  62X45  cm.  Siehe  Abbildung  Tafel  IV. 
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VINCENTIUS  ARGENTEUS. 


45.  MARIA  mit  den  Heiligen  Johannes  und  Rochus. 

Signiert:  „Vincent  ius  Argenteus  1541.“  Ölgemälde  auf  Leinwand.  200  X 148  cm. 

JANNECK  FRANZ  CHRISTOF. 

46.  CHRISTI  GEBURT. 

Signiert:  „F.  C.  J anneck  f e c.“  Ölgemälde  auf  Blech.  68  X 53  cm.  Siehe  Abbildung  Tafel  IV. 


LAMEN,  CHRISTOFFEL  JACOBS  VAN  DER. 

47.  LAGERSZENE.  Vor  einem  Gebäude  Gruppe  von  Offizieren  und  Soldaten,  einer  reicht  der 
am  Boden  sitzenden  jungen  Frau  einen  Geldbeutel  hin.  Im  Hintergründe  Lager. 

Signiert:  „J.  van  Lame  n “ Ölgemälde  auf  Holz.  89X120  cm. 


LAMPI  JOHANN  BAPTIST  der  Jüngere? 

48.  EIN  ERZHERZOG  in  Kürassieruniform,  mit  hermelinbesetztem  blauen  Mantel. 

Signiert:  „Lampi  pinxit  1792.“  Ölgemälde  auf  Leinwand.  51X65  cm. 

Siehe  Abbildung  Tafel  VIII. 


SEGHERS  DANIEL. 

49.  STILLEBEN.  Ein  reiches  Blumengewinde  umgibt  in  drei  Gruppen  den  breiten  Barockrah- 
men eines  Steinreliefs,  das  Maria  darstellt.  Schmetterlinge  auf  den  Blumen  und  Blättern. 
Bezeichnet  unten:  „D.  Seghers  Soctis  JESU“.  Ähnliche  Werke  des  Meisters  im  Kaiser  Friedrich- 
Museum.  Nr.  976  und  978,  das  Relief  von  der  Hand  des  Erasmus  Quellin  us  gemalt. 

Ölgemälde  auf  Holz.  84  X 60  cm. 


STEEN  JAN. 

50.  DER  MUSIKANT.  Eine  Gesellschaft  vor  einem  Wirtshause  vergnügt  sich  bei  dem  Spiele 
eines  fahrenden  Musikanten. 

Signiert:  „J.  Steen.“  Ölgemälde  auf  Holz.  48X58  cm.  Siehe  Abbildung  Tafel  V. 


SOLBACH  DAVID. 

51.  ALTARBILD.  Kreuzigungszene. 

Signiert:  „David  Solbach,  pinxit  1580.“  Rückseitig  bemalt.  Ölgemälde  auf  Holz.  225X116  cm. 

VENEZIANISCH,  Ende  des  XV.  JAHRHUNDERTS. 

52.  TEILE  EINES  ALTARWERKES,  mit  den  Heiligen  Michael  und  Johannes  dem  Täufer; 
Macarius  und  Magdalena.  Oben  Rundbilder  der  Heiligen  Franziskus  und  Antonius. 

Tempera  auf  Holz.  160  X 80  cm.  Siehe  Abbildung  Tafel  II. 

RUBENS  PETER  PAUL-SCHULE. 

53.  DER  FLUSSGOTT  TIBER  mit  der  Göttin  des  Überflusses. 

Original  in  der  Eremitage  zu  Petersburg.  Ölgemälde  auf  Holz.  155  X 120  cm. 

Siehe  Abbildung  Tafel  VI. 
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,0.  BROUWER  ADRIAEN. 


54.  TRINKGELAGE. 

Ölgemälde  auf  Holz.  54  X 74  cm. 


■Siele  Abbildung  Tafel  V. 


•••  ; • ••  . • -V  1 • r 1 > '?r  y , 

> Werke  neuerer  Meister. 

WALDMÜLLER  GEORG  FERDINAND. 

56.  STILLEBEN.  Auf  einem  Marmortisch  Blumenstrauß  in  chinesischer  Vase,  Silbergerät, 
Leuchter  mit  Kerze,  Biedermeier-Armband,  Myrten  und  ein  rotes  Atlasband. 

Signiert : „\Y  a 1 d m ü 1 1 e r 1839.“  Ölgemälde  auf  Holz.  47  X 38  cm. 

Meisterwerk  des  Künstlers.  . v ■ ■ Siehe  Abbildung  Tafel  I. 

. , ' • .*>  { ) 

LIEDER  FRANZ. 

Syi'DES  KÜNSTLERS  TOCHTER,  Harfe  spielend. 

Signiert:  „Lieder  1847.“  Aquarell.  49  R.36.  ytn. 

Meisterwerk  des  Künstlers.  ' • Siehe  Abbildung  Tafel  XI. 

MEISSONIER  J.  L.  E.  ‘ 

58.  BILDNIS  eines  im  Lehnstuhl  sitzenden  Herrn. 

Monogramm : „E.  M.“  Ölskizze.  Leinwand  auf  Holz.  23  X 18  cm. 

Vom  Künstler  erworben.  Siehe  Abbildung  Tafef  XIV. 

..._<!  * • • ' /J  l ; . Jr  Ti  • ’ , f 

PETTENKOFEN  AUGUST  von. 

59.  KNIEENDE  BETTLERIN  in’ der  Kirche,  in  tiefer  Andacht  über  einen  Stuhl  gebeugt. 

Signiert:  „P  e 1 1 e n k o f e n,  20.  5.  74.“  Ölgemälde  auf  Holz.  14^X21  Pa  cm.  . 

Siehe  Abbildung  Tafel  XII. 

DEFREGGER  FRANZ  von. 

60.  BAUERNMÄDCHEN,  ’ihit  dem  .-Ausbessern  von  Wäsche  beschäftigt. 

Signiert:  „Defregger  1914.“  Ölgemälde  auf  Holz.  33X24  cm. 

WALDMÜLLER  FERDINAND  GEORG. 

61.  WEIDENBAUM  an  einem  Bache;  IW- 

Ölgemälde  auf  Holz.  23  X 31  cm.  , 

Auf  der  Rückseite  Zettel  mit  der  Angabe  des  Vorbesitzers.  Siehe  Abbildung  Tafel  XII. 


ALT  JAKOB. 

62.  ANSICHT  von  Sorrent.  "'  " 

Signiert:  „J.  Alt,  3.  August  1835.“  Aquarell.  25  X 38  cm.  . 1 • s 

Hervorragendes 'Werk.  * \ ’ Siehe  Abbildung  Tafel  XIII. 
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PETENKOFEN  AUGUST  von. 


63.  ÖLSTUDIE.  Schimmel. 


Aus  dem  Besitze  des  Künstlers  stammend.  Öl  auf  Karton.  20  X 18  cm. 


TOMA  MATHIAS  RUDOLF. 

64.  WALDLANDSCHAFT  mit  Bach  und  Straße  im  Tale. 

Signiert:  „M.  R.  Torna  1858.“  Ölgemälde  auf  Holz.  45X55  cm.  Siehe  Abbildung  Tafel  XIII. 

MARKO  CARL  d.  Ä. 

65.  IDEALE  SÜDLICHE  LANDSCHAFT. 

Signiert:  „C.  Marko  junior  1850.“  Ölgemälde  auf  Leinwand.  24X32  cm. 

MARKO  CARL. 

66.  WALDLANDSCHAFT,  im  Vordergründe  junger  Mann  im  Kampfe  mit  zwei  Schlangen. 
Signiert:  „C.  Marko  1830.“  Ölgemälde  auf  Leinwand.  32X30  cm. 

Siehe  Abbildung  Tafel  XVI. 

ZÜGEL  HEINRICH. 

67.  TIERSTUDIE.  Drei  Stück  Jungvieh  im  Grünen. 

Signiert:  „H.  Zügel.“  Ölgemälde  auf  Leinwand  34X44  cm. 

RANFTL  MATHIAS. 

68.  BAUERNKINDER  mit  Hund  vor  Hütte,  in  Alpenlandschaft. 

Signiert:  „R  a n f 1 1 1850.“  Ölgemälde  auf  Holz.  22X24  cm.  Siehe  Abbildung  Tafel  XI. 


Signiert:  „PI.  Couturier.“  Ölgemälde  auf  Leinwand.  64X92  cm.  Siehe  Abbildung  Tafel  XV. 


COUTURIER  PHILIPPE-L£ON. 


69.  HÜHNERHOE. 


ALTWIENER  Miniaturen-Maler. 


o.  BILDNIS  eine  Dame  in  Biedermeiertracht.  Hüftbild. 

Ölminiatur.  16X12-5  cm. 


Siehe  Abbildung  Tafel  XIV. 


HEICKE  EDUARD. 


71.  BAUERNJUNGE  mit  Eichhörnchen  in  Alpenlandschaft. 

Signiert:  „He  icke  841.“  Aquarell.  16X14  cm. 


Siehe  Abbildung  Tafel  XVI. 


AMERLING  FRIEDRICH  von. 


72.  SELBSTPORTRÄT. 

Ölgemälde  auf  Leinwand.  63  X 50  cm. 


Siehe  Abbildung  Tafel  XVII. 
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KLIMT  GUSTAV. 


73.  MÄDCHENKOPF. 

Signiert : „Gustav  K 1 i m t.“  Pastell.  33  X 26  cm. 


KAUFFMANN  HUGO. 


74.  BAUERNHOCHZEIT. 

Signiert:  „H  ugo  Kau  ff  mann  80.“  Zwei  Federzeichnungen. 


14  X 24  cm. 


MAHLKNECHT  E. 

75.  ZWEI  TIERSTÜCKE.  Kühe  am  Wasser  und  vor  der  Schmiede. 

Signiert:  „E.  Mahlknecht.“  Ölgemälde  auf  Leinwand.  38X60  cm. 

Siehe  Abbildung  Tafel  XVI. 


MUNSCH  LEOPOLD. 

76.  FEHRLEITEN  im  Fuschertal. 

Signiert:  „L.  Munsch.“  Ölgemälde  auf  Leinwand.  110X141  cm. 


HAANEN  GEORG  van. 

77.  MONDSCHEINLANDSCHAFT  mit  Ruine  und  Gehöft  an  einem  Flusse. 

Signiert:  „Georg  van  Haanen  1845.“  Ölgemälde  auf  Leinwand 

Siehe  Abbildung  Tafel  XV. 


SCHER  LUDWIG  HANS. 

78.  MINORITENPLATZ  mit  dem  Unterrichtsministerium. 

Signiert:  „Ludwig  Hans  Fischer  1897.“  Aquarell.  22X30  cm. 

EDLINGER  E. 

79.  BILDNIS  KAISER  FERDINANDS  in  weißem  Waffenrock.  Hiiftbild. 
Signiert:  „E.  Edlinger  1844“  Ölgemälde  auf  Leinwand.  73X57  cm. 


RYBKOWSKY  TADEUSZ. 

80.  POLNISCHER  MARKT. 

Signiert:  „Tadeusz  Rybkowski  1881.“  Aquarell  auf  Seide.  13x26  cm. 


FURINI  FRANCESCO,  alte  Kopie. 

81.  DIE  HEILIGE  MAGDALENA  im  Gebet  versunken.  Nach  dem  in  der  Kaiserlichen  Ge- 
mäldegalerie befindlichen  Original  von  Furini. 

Ölgemälde  auf  Holz.  39  X 60  cm. 


GAISZER  JAKOB  EMANUEL. 

82.  TEEGESELLSCHAFT.  Damen  und  Herren  in  der  Tracht  des  XVII.  Jahrhunderts. 
Signiert:  „G  a i ß e r 75.“  Ölgemälde  auf  Karton.  30X37  cm. 
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ZÜGEL  HEINRICH. 


83.  DREI  KÖPFE  von  Jungvieh.  . ‘ ^ " U* 

. . . . > 1’ ..  ; ; ji’/i  ' i ifi  l ; S*.  » i.  i . * ; 

Bleistiftstudie.  Sig:  ert:  , H r.  Zügel  :p:4.“  10  X 16  cm. 

BAYER  jO&EF. 

• .1i;i 

84.  MADONNA  mit  Christuskind  und  dem  heiligen  Johannes  in  Landschaft.. 
Ölgemälde  auf  Holz.  Signiert:  „Jos.  Bayer  1822.“  35X28  cm. 

ii  U"  ! j * 

. 'G  ,>  /./JA. :.  ... 

FRIEDLÄXDER  FRIEDRICH. 

V ■ : . V ' .'iS  TU L ÜT 

i t.'/V  < ; 

85.  DER  SCHNUPFENDE  INVALIDE. 

i -^iignieEtT  „F  r i.ed  r.  F.r  i e d 1 ä n d e r.“  Ölgemälde  auf  Holz.  25  X 20  cm. 

. i-iinyZ 

f t . :y . 1 .i( 

BÜCHE  JOSEF.  ..  , 

86.  PASSEIER-DIRNDL  in  Landschaft. 

Signiert:  „J.  Büche  188c.“  Ölgemälde  auf  Leinwand.  77X61  cm. 

..  Ü.LÜ-  . ) /ii. 

Monogrammis,t  P.  S. 

87.  MÄDCHEN  nach  dem  Bade..  ..  1 > 

■ Ölgemälde,  auf  Leinwand.  Monogrammiert.  25X20  cm. 

: : '3  i fi  y>  c 

uW)Ul 

...  * - W V ••  s V-l  - » 

ALT  RUDOLF. 

: ...  *;:■  i : ..  . A ' L , . . 

88.  LANDSCHAFT  mit  Baumgruppen.  . ".  ;A:  a -j  s i * < 

Signiert:  „R.  Alt  861.“  Aquarell.  21  X 17  cm. 

1<  I U. 

: . L/LJO 

WIENER  MALER. 

} . j ■ i i r h ; _ j'  . i /.  .’ 

89.  KÜHE  auf  der  Weide. 

Ölgemälde  auf  Leinwand.  48  X 65  cm. 

' ?.•*.  1 .*  ■*.*  - , 

I ,A  ■ i j • L - 

TH  AN  M.  .... 

90.  IM  BADE.  • ■ . . . ..  .. 

Signiert:  „T  h a n.“  77X61  cm. 

UUO'i 

■ de»5-* 

Ho,  ; • c:  c . : • -h 

REITER  JOHANN  BAPTIST. 

vT  n-.i-.dr  x 0 • ....  - . . • • : /.y;-j.f/x  -al;  xmu 

91.  BILDNIS  eines  Edelmannes  in  Blumenkranz.  Kopie  nach  einem  Niederländer,  : 

] j • 

Ölgemälde  auf  Leinwand.  55  X 44  cm.  i L...  • 

,J  KESZLER  JOSEF.  ' . ■ 

92.  DIE  . HEILIGE  DREIFALTIGKEIT.  Bildskizze.  . 

Signiert:  „Jos.  Keszler  1884.“  Ölgemälde  auf  Leinwand.  • : 

L'i.'l  i 

U-  - 


HAANEN,  REMI  VAN. 


93.  LANDSCHAFT. 

Signiert:  „R.  H.“  Ölgemälde  auf  Leinwand.  25  X 41  cm. 


KASP ARIDES  EDUARD. 


94.  AM  WEIHER. 

Signiert:  „Ed.  K a s p a r i d e s.“  Ölgemälde  auf  Leinwand.  54X67  cm. 


REITER  JOHANN  BAPTIST. 

95.  MÄDCHEN  mit  Blumen. 

Signiert:  „Reiter.“  Ölgemälde  auf  Leinwand.  63X50  cm. 


AIGNER  JOSEPH  MATTHÄUS. 


96.  MÄDCHENKOPF. 


Signiert:  „J.  M.  Aigner  74.“  Ölgemälde  auf  Holz,  in  reich  geschnitztem  Rahmen.  43X36  cm. 


GERASCH  AUGUST. 


97.  DREI  GENRESZENEN.  (Von  Hunden  überfallener  Mönch  und  Illustrationen  zu  Bür- 
gers Leonore.) 

Drei  Ölgemälde  auf  Holz.  31  X 38  cm. 


EBERT  ANTON. 


98.  MUTTERGLÜCK. 

Signiert:  „E  b e r t A.,  Wien.“  Ölgemälde  auf  Leinwand.  77  x60  cm. 


BETTINELLI  LUIGI. 

99.  ANSICHT  VON  BERGAMO.  Im  Vordergründe  reiche  Staffage. 

Signiert:  „L  u i g i Bettin  eil  i 1857.“  Sepia.  In  bronzemattiertem  Metallrahmcn.  22X38  cm. 
Rückwärts  mit  Goldbuchstaben  auf  rotem  Samt:  All’  Augusta  Imperatrice  Elisabetta  Amalia  la  citta  di 
Bergamo  il  14  gennajo  1857. 


SCHILCHER  EDUARD. 

100.  STUDIENKOPF  eines  Mädchens.  Brustbild.  Kopf  dreiviertel  Profil  nach  rechts  gewendet. 

Ölgemälde  auf  Leinwand.  71X51  cm. 


FIBICH  G. 

101.  ANBETUNG  der  heiligen  drei  Könige. 

Signiert:  „G.  F i b i c h.“  Ölgemälde  auf  Leinwand.  62  X 45 Yi  cm. 


KONOPA  RUDOLF. 


102.  STUDIE  eines  Hundes. 

Signiert:  „Konopa.“  Ölgemälde  auf  Leinwand.  75X56  cm. 
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KIRCHER  ALEXANDER. 


103.  POLARLANDSCHAFT. 

Signiert:  „Alex.  Kirche  r.“  Ölgemälde  auf  Leinwand. 


REITER  JOHANN  BAPTIST. 

104.  GEBIRGSLANDSCHAFT  mit  Mühle  am  Bach. 

Signiert:  „Reiter  J.  B.  1884.“  Ölgemälde  auf  Karton.  24X32  cm. 


OSNAGHI  J. 


105.  STILLEBEN. 

Signiert:  „J.  O s n a g h i.“  Ölgemälde  auf  Leinwand.  20X25  cm. 


WEBER  P. 

106.  ITALIENISCHE  HIRTEN  mit  Schafherde  in  Hochgebirgslandschaft. 

Signiert:  „P.  Weber.“  Tuschzeichnung,  weiß  gehöht.  36X30  cm. 


ALPHONS  TH. 


107.  KIRCHE  IN  MERAN. 

Signiert:  „Th.  A 1 p h o n s,  Meran,  895.“  Aquarell.  32X24  cm. 


STUHLMÜLLER  K. 

ic8.  VIEHMARKT  in  einem  bayrischen  Dorf. 

Signiert : „K.  Stuhlmüller,  M ü n c h e n.“  Ölgemälde  auf  Leinwand.  18  X 39  cm. 


KERN  HEINRICH. 

109.  EIN  SCHLECHTER  TAG  des  alten  Musikanten. 

Signiert:  „Kern  H.“  Ölgemälde  auf  Leinwand.  47X31  cm. 

SCHÄFFER  AUGUST. 

110.  KÜSTENLANDSCHAFT. 

Signiert:  „1859.“  Ölgemälde  auf  Leinwand.  48  X 62  cm. 


RÜBEN  FRAN  Z. 

tu.  JUNGER  ITALIENER,  badend. 

Signiert:  „F.  Ruhen,  Venedig.“  Ölgemälde  auf  Holz.  22  X 26  cm. 

BRUNNER  FERDINAND. 

112.  DORFLANDSCHAFT. 

Signiert:  „F.  Brunner  1900.“  Ölgemälde  auf  Leinwand.  43L!  X 34  cm. 
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KAUFFMANN  ADOLF. 

1 13.  WINTER  in  einem  schlesischen  Dorf. 

Signiert:  „A.  K auffmann,  Pari  s.“  Ölgemälde  auf  Pappe.  20  X 39  cm. 


ÖSTERREICHISCHER  MALER. 

1 14.  PARTIE  aus  dem  Ennslai. 

Ölgemälde  auf  Leinwand.  68  X 103  cm. 


BENES. 


1 15  DIE  DORFPOLITIKER. 

Signiert:  „Benes  81.“  Ölgemälde  auf  Leinwand.  55  X 66  cm. 


LÖFFLER  HUGO. 


11 6.  NACHTWÄCHTER. 

Signiert : „H  u g b Löffle  r.“  Ölgemälde  auf  Leinwand.  90  X 66  cm. 


ROESLER  W.  A. 


1 17.  DIE  VERSUCHUNG. 

Signiert:  „W.  A.  R o e s 1 c r.“  Ölgemälde  auf  Leinwand.  75X57  cm. 


FEID  JOSEF. 

1 18.  MOTIV  bei  Gutenstein. 

Rückwärts  der  Vermerk:  Vom  Josef  Feid  gemalt.  Ölgemälde  auf  Holz.  20  X 25  cm. 


MANES  ANTON. 

119.  BÖHMISCHE  BURGEN,  und  zwar:  Kunetitz,  Piirglitz,  Klösterle,  Lipnitz,  Eisenberg, 
Kost. 

Signiert:  „A.  Manes,  1835  und  1837.“  Aquarelle.  16X22  cm. 

ALT-WIENER  SCHULE. 

120.  HEILIGER  PETRUS.  Studienkopf  nach  Angabe  von  L.  Kupelwieser  zu  dem  Gemälde 
„Heiliger  Petrus“  in  der  Kirche  „zum  heiligen  Johann  von  Nepomuk“  in  der  Praterstraße. 
Brustbild,  Kopf  en  profil. 

Ölgemälde  auf  Leinwand.  39X30  cm.  Siehe  Abbildung  Tafel  XVII. 


ITALIENISCHER  MALER. 

121.  ANSICHT  VON  VENEDIG. 

Ölgemälde  auf  Leinwand.  66  X 105  cm. 


Monogrammist  W.  H. 


122.  BLUMEN. 

Monogrammiert : „\Y.  H.“  Ölgemälde  auf  Leinwand.  65X49  cm. 
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SCHAFFER  AUGUST. 


123.  PERFALLECK  mit  dem  Fuschlsee. 

Signiert:  ,,S  c h ä f f e r A.“  Aquarell  mit  Glas  und  Rahmen.  25X40  cm. 

ÖSTERREICHISCHER  MALER  um  1850. 

124.  GROSSHERZOG  VON  MODENA. 

Signiert:  „J.  S.  1845.“  Aquarell.  In  altem  Holzrahmen.  24X17  cm. 


EHRMANNS  THEODOR. 


125.  AUF  DER  ALM. 

Signiert:  „T.  E h r m a n n s.“  Aquarell.  45X31  cm. 


WEBER  RUDOLF. 


126.  REHE  an  der  Tränke. 

Signiert : „Rudolf  Weber  1900.“  Tempera. 26  X 49  cm. 


HANSCH  ANTON. 

127.  HOCHGEBIRGSLANDSCHAFT. 

Ölgemälde  auf  Pappe.  25  K X 56  cm. 


MANDL  FRITZ. 


128.  BILDNIS  VON  JOSEF  KAINZ. 

Signiert:  „Fritz  Mandl  1903.“  Kohlenzeichnung.  59X46  cm. 


HALAUSKA  LUDWIG. 


129.  ALPENSEE. 

Signiert:  „L.  Halauska  856.“  Ölgemälde  auf  Karton.  26X35  cm. 


WIENER  MALER. 

130.  ZWEI  LANDSCHAFTEN. 

Ölgemälde  auf  Pappe.  Rund,  15  cm. 


HANSCH  ANTON. 


131.  GEBIRGSSEE. 

Ölgemälde  auf  Leinwand.  25  X 32  L? 


cm. 


GRUNDLER  KONRAD. 

132.  KÄMPFENDE  TRUTHÄHNE. 

Signiert:  „K  o n r a d Grundier.“  Ölgemälde  auf  Pappe  io  X 15  cm. 
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Monogrammist  K.  L. 


133.  PFERDE  IM  STALLE. 

Monogrammiert : „K.  L.  1853.“  Ölgemälde  auf  Leinwand.  31^2X40  cm. 


Monogrammist  J.  B. 

134.  SEPIAZEICHNUNG  nach  dem  bekannten  Stich  „11  Seminaria  delli  amorti“. 

Signiert:  „J.  B.  1806.“ 


135.  LANDSCHAFT. 

Aquarell.  17KX25  cm. 


UNBEKANNT. 


Monogrammist  H.  S. 

o 

136.  DORFKIRCHE. 

Monogrammiert:  „H.  S.  1836.“  Aquarell.  22 Yi  X 16  cm. 


VOLTZ  LUDWIG. 


137.  RAST  AM  FELDE. 

Signiert:  „L.  V o 1 1 z.“  Ölgemälde  auf  Pappe.  11  X 17  cm. 


’ —1 1 1 1 r~~  " 

.-TTP— . 


2* 
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II.  Tag. 

Freitag,  den  31.  März  1916,  724  Uhr  Nachmittag. 

Antiguitälen. 


138.  KELCHGLAS,  blau  überfangen  mit  geschliffenen  Kreisen.  Goldornamente. 
Biedermeierzeit. 

139.  KELCHGLAS,  annengrün,  Fassettenschliff  mit  Arabesken  in  Emailmalerei.  Goldrand. 
Biedermeierzeit. 

140.  KELCHGLAS,  grün,  mit  weißem  Fuß.  Geschliffen,  mit  Goldornamenten  verziert. 
Biedermeierzeit. 


141.  TRINKGLAS,  farblos,  mit  Golddekor. 

Empirezeit. 

142.  KELCHGLAS,  bernsteingelb,  Fassettenschliff,  Blumen  in  Silber. 

Biedermeierzeit. 

143.  TRINKGLAS,  farblos.  Geschliffenes  Medaillon  mit  Monogramm  F.  P.  V.,  mit  Amorfigur, 
Emblemen  und  Bordüre. 

Empirezeit. 

144.  GLASFLAKON,  farblos,  mit  bunten  Kugeln  verziert. 

Biedermeierzeit. 

145.  GLASFLAKON,  grün,  sechsseitig,  geschliffen,  mit  Golddekor  und  Ansichten  von  Karlsbad. 
Biedermeierzeit. 

146.  GLASFLAKON,  rosafarben,  geschliffen  und  mit  bunten  Blumen  bemalt. 

Biedermeierzeit. 

147.  GLASDOSE,  farblos,  teilweise  rot  gestrichen,  Palmetten-  und  Fassettenschliff. 
Biedermeierzeit. 

148.  KAFFEESCHALE  samt  Untertasse  aus  Porzellan.  Gelber  Fond  mit  Randbordüre  in  Gold 
und  Braun. 

Alt-Wien.  Blaue  Marke. 
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M9-  ZWEI  KLEINE  FIGÜRCHEN,  holzgeschnitzt  und  polychromiert,  die  eine  1793  datiert. 
Italienisch. 

150.  SILBERNES  BESTECK,  bestehend  aus  Löffel,  Messer  und  Gabel,  mit  gepreßten  Eichep- 
laubmotiven. 

Wiener  Probe,  1835.  In  Originaletui. 

15 1.  EBENHOLZSPAZIERSTOCK.  Der  Knauf  aus  ziseliertem  Eisen,  mit  sechs  Porträt- 

• medaillons  berühmter  Männer  des  XVI.  und  XVII.  Jahrhunderts. 

. . 1 
Italienisch. 

152.  WANDKRUZIFIX  aus  Schildpatt,  mit  ornamentierter,  vergoldeter  Silberverzierung. 

153.  KLEINER  SILBERBECHER,  eiförmig,  mit  aufgelegtem  ziselierten  Reliefwappen. 

80  Gramm. 

154.  PERSISCHER,  RUNDER  FAYENCETOPF  mit  blauem  Scharffeuerdekor. 

Höhe  27  cm.  Siehe  Abbildung  Tafel  XXVII. 

155.  PERSISCHER,  RUNDER  FAYENCETOPF  mit  grauem  Dekor. 

Höhe  21  cm.  Siehe  Abbildung  Tafel  XXVII. 

156.  KELCHGLAS,  geschliffen,  rot  gestrichen,  mit  Golddekor. 

Biedermeierzeit.  ' Siehe  Abbildung  Tafel  XXV III. 

157.  KELCHGLAS,  geschliffen,  rot  gestrichen,  mit  Gold-  und  Silberverzierungen. 

Biedermeierzeit.  Siehe  Abbildung  Tafel  XXVIII. 

158.  ALABASTERFIGUR,  ruhender,  weiblicher  Akt.  Auf  Sockel. 

XIX.  Jahrhundert. 

159.  ZWEI  GLATTE,  DOPPELARMIGE  SALONLEUCHTER.- 

33  cm  hoch,  790  Gramm  Silber.  Teilweise  Arbeit  aus  dem  Jahre  1840. 

160.  ZWEI  SITZENDE  ENGELSFIGUREN  mit  ausgebreiteten  Flügeln  und  erhobenen 
Händen. 

XVIII.  Jahrhundert,  erste  Hälfte. 

161.  TEIL  EINES  FRÜHSTÜCKSERVICES  aus  Wiener  Porzellan,  bestehend  aus  drei  Kan- 
nen mit  Deckeln,  ovaler  Zuckerdose  mit  Deckel  und  zwei  Schalen  mit  Untertassen.  Unter- 
glasurblauer, chinesischer  Dekor  (Fels,  Staude,  Vogel)  mit  bunten  Blumen  und  Gold  über 
der  Glasur. 

Blaumarke,  Blaumalerzahlen  6,  10,  12  und  14.  Um  1770  bis  1780. 

162.  MESSINGSCHÜSSEL,  Tier-  und  Pflanzenornament  in  getriebener  Arbeit. 

Persisch,  XVII.  Jahrhundert. 

163.  GEDECKELTE  BRONZE  URNE,  sehr  reich  graviert. 

Indisch,  XVII.  Jahrhundert.  Höhe  47  cm. 

164.  WASCHBECKEN  MIT  KANNE.  Bronze  mit  Silberauflagen  und  reichem  gravierten  Or- 
nament. 

Arabisch,  XVII.  Jahrhundert.  Durchmesser  des  Beckens  45  cm,  Höhe  der  Kanne  44  cm. 

165.  KLEINE  GLASAMPHORA  mit  zwei  Henkeln,  phönizische  Ausgrabung. 

Höhe  16  cm. 
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166.  LEINENDECKE  mit  ornamentaler  Stickerei  in  Gold  und  bunten  Farben. 

Türkisch.  Aus  Brussa.  116X  120  cm. 

167.  PORZELLANVASE,  chinesisch,  Familie  verte. 

168.  STANDUHR  mit  Alabastersäulen  und  vergoldeten  Bronzebeschlägen,  in  Glasgehäuse. 
Spätempire. 

169.  SPIELBRETT  aus  Ebenholz  und  Elfenbein.  Vierteilig  und  zusammenklappbar. 

XVIII.  Jahrhundert. 

170.  RING  MIT  PERLE. 

8 Gramm  Gold. 

171.  PERSISCHER,  RUNDER  FAYENCETOPF  mit  Scharffeuerdekor. 

Höhe  31  cm. 

172.  OVALES  FRUCHTKÖRBCHEN  aus  Silber.  Randbordüre  aus  Palmetten,  die  zwei  Hen- 
kel in  Schlangenform,  der  Körper  aus  Drahtgeflecht  mit  Silbereinsatz. 

Beschauzeichen  1807.  Meisterzeichen.  340  Gramm  Silber.  Breite  23  cm,  Höhe  10  5 cm. 

173.  GROSSER,  SILBERNER,  ZYLINDRISCHER  TRINKBECHER,  mit  getriebenen  go- 
tischen Reiterfiguren  und  verschiedenen  Kupfermünzen  belegt. 

420  Gramm. 

174.  EIN  PAAR  CHINESISCHE  PORZELLAN  VASEN,  figural  und  bunt  bemalt,  in  ver- 
goldeter Bronzemontierung. 

175.  HERZFÖRMIGER  POKAL  samt  Deckel,  silbervergoldet,  mit  mehrfachen  Reihen  rauten- 
förmiger, getriebener  Verzierung,  vergoldet. 

Nürnberger  Beschauzeichen.  XVII.  Jahrhundert.  305  Gramm.  Siehe  Tafel  Abbildung  XXXI. 

176.  VIER  HOLZSTUHLE,  im  Certosastil  ausgeführt.  Aus  Makarts  Nachlaß  stammend. 

177.  DREI  BAROCKSTUHLE  mit  braunen  und  grauen  Lederbezügen.  Alte,  reich  geschnitzte 
Gestelle. 

178.  BETPULT.  Ebenholz  mit  Beineinlagen.  Monogramm  Christi  und  Sternenmuster.  Schub- 
laden fehlen. 

Italienische  Arbeit. 

179.  PERSISCHER  FAYENCETOPF  mit  türkisgrüner  Glasur  und  schwarzem  ornamentalen 
Dekor. 

XVII.  Jahrhundert.  Höhe  19  cm.  Siehe  Abbildung  Tafel  XXVII. 

180.  GROSSE  BRONZEPLAQUE,  hochrechteckig,  plastische,  figurenreiche  Darstellung  der 
Kreuzabnahme  im  Charakter  der  italienischen  Renaissance. 

Signiert:  Links  unten  „von  Josef  Delevis.“  Sorgfältiger,  braunpatinierter  Bronzeguß  in  Holzrahmen. 
Höhe  50  cm,  Breite  30  cm.  Stehe  Abbildung  Tafel  XXXII. 

181.  HAUSALT  ARCHEN  mit  Elfenbein  geschnitzter  Marienfigur,  in  einer  mit  ziseliertem  Sil- 
ber aufgelegten  Nische  stehend. 

XVIII.  Jahrhundert. 


Siehe  Abbildung  Tafel  XXXII. 


i8j.  OVALER  ANHÄNGER  aus  Rauchtopas,  mit  dein  reichen,  erhaben  geschnitzten  Allianz- 
wappen der  Grafen  Karolyi. 

Sorgfältige  Arbeit.  XVII.  Jahrhundert.  In  einfachem  Goldreifchen  gefaßt. 

Siehe  Abbildung  Tafel  XXXI. 

183.  BIEDERMEIER BLUMEN STRAUSSH ÄLTER  aus  Gold,  mit  buntfarbigen  Emailver- 
zierungen und  verschiedenen  Edelsteinchen  besetzt.  An  einem  Kettchen  kantiger  Fingerring, 
ebenfalls  emailliert  und  mit  fünf  Farbsteineti  geschmückt.  Siehe  Abbildung  Tafel  XXXI. 

184.  HOHER  DECKELPOKAL,  silbervergoldet,  mehrfache  Reihen  rautenförmiger  Verzie- 
rungen, getrieben  und  vergoldet. 

Nürnberger  Stadtmarke  mit  „Fisch“  als  Meisterzeichen.  XVII.  Jahrhundert.  340  Gramm. 

Siehe  Abbildung  Tafel  XXXI. 

185.  LANGOVALER  ANHÄNGER.  Glaskapsel  mit  rahmenartiger  Fassung  aus  Smaragden 
und  Rauten. 

Spanische  Arbeit.  Siehe  Abbildung  Tafel  XXXI. 

186.  OVALER  ANHÄNGER.  Glaskapsel  mit  rahmenförmiger  Fassung,  durch  kleine  Smaragde 
und  Rauten  gebildet.  Oberhalb  maschenförmiger  Ansatz  mit  Öse. 

In  altem  Lederetui.  Siehe  Abbildung  Tafel  XXXI. 

187.  SILBERNES  TRINKGEFÄSS  in  Form  eines  auf  einem  Baumstamm  sitzenden  Eichhörn- 
chens. Getrieben  und  ziseliert. 

Altpolnische  Arbeit.  Endes  des  XVII.  Jahrhunderts.  520  Gramm.  Siehe  Abbildung  Tafel  XXX. 

188.  SILBERNER  MESSKELCH.  Kuppa  und  breiter  Fuß  mit  Barockmotiven,  getrieben  und 
ziseliert. 

XVIII.  Jahrhundert.  700  Gramm.  Siehe  Abbildung  Tafel  XXX. 

189.  ZWEI  ROKOKOSILBERLEUCHTER  auf  rundem  Fuß,  dieser  und  der  Schaft  gewun- 
den, mit  getriebenen,  ziselierten  Blumen,  Weintrauben  und  Blattwerk  verziert. 
Altdeutsches  Beschauzeichen  nebst  Meisterzeichen  (M.  S.).  XVIII.  Jahrhundert.  920  Gramm. 

Siehe  Abbildung  Tafel  XXX. 

190.  SILBERMONTIERTER  ELFENBEINHUMPEN.  Die  Leibung  reich  und  erhaben  ge- 
schnitzt. Mythologische  Figuren  und  Amoretten,  die  getriebene  Silbermontierung  mit  figür- 
lichem und  ornamentalem  Zierat  geschmückt.  Als  Deckelbekrönung  stehender,  keiner  Elfen- 
bein-Putto. 

Arbeit  im  Stile  des  XVII.  Jahrhunderts.  Siehe  Abbildung  Tafel  XXIX. 

191.  EIN  PAAR  SILBERNE  BLUMENVASEN  auf  viereckiger,  eingezogener  Fußplatte,  die 
eiförmige  Vasenleibung  mit  weit  ausladendem  Halsansatz;  in  getriebener  Arbeit  Löwen- 
köpfe, Draperien,  lilienartige  Blumen  und  an  der  Fußkante  ein  Ornamentband.  Mehrere  alte 
französische  oder  holländische  (?)  Punzen. 

Ende  XVIII.  Jahrhundert.  Siehe  Abbildung  Tafel  XXX. 

192.  BUNT  BEMALTE  MEISSNER  PORZELLANFIGUR.  Jäger  mit  Hund,  in  der  Linken 
das  Gewehr,  in  der  Rechten  ein  Rebhuhn  haltend,  zu  welchem  ein  Hund  aufspringt.  Der 
Jäger  hat  grünen  Rock  und  gelbe  Kniehosen. 

Modelleurnummer  35.  XVIII.  Jahrhundert,  Mitte.  Goldgehöhter  Rocaillesockel.  Höhe  14  cm. 

Siehe  Abbildung  Tafel  XXVI. 

193.  BUNT  BEMALTE  WIENER  PORZELLAN  FIGUR.  Kleines  Mädchen  mit  Blumenkorb 
und  Hündchen.  Goldener  Fries  am  Sockel. 

Blauer  Bindenschild.  Modelleurmarke  F.  1795.  Höhe  15  cm. 
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Siehe  Abbildung  Tafel  XXVI. 


194-  BUNT  BEMALTE  WIENER  PORZELLAN  FIGUR  eines  Knaben  mit  Blumen  im  Hut. 
Zwei  Blumen  in  der  ausgestreckten  Linken  haltend.  Gegenstück  zur  vorigen  Figur.  Gol- 
dener Fries  am  Sockel. 

Blauer  Bindenschild.  Modelleurmarke  P.  Ungefähr  1780.  Höhe  16  cm.  Siehe  Abbildung  Tafel  XXVI. 

195.  GROSSER  TABERNAKEL-PRUNKSCHRANK,  unten  dreiladige  Kommode,  darüber 
Schreibtisch  mit  herausklappbarem  Schreibbiett,  oben  Aufsatzkasten  mit  vielen  Fächern. 
Dekoriert  mit  zeitgenössischen  Stichen  und  Ölmalerei.  Rokokoszenen.  In  der  Mitte  Stifts- 
wappen in  Kartusche  und  Inschrift.  Mit  Originalbeschlägen  und  geschnittenen  Stahlschlüs- 
seln. 

Stammt  aus  einem  Kloster  in  Steiermark.  Um  1710.  Siehe  Abbildung  Tafel  XXV. 

196.  TISCHUHR,  mit  profilierten  Halbsäulen  an  den  vier  Ecken,  gewölbtem  durchbrochenen 

Deckel  aus  Goldbronze  und  figural  vergoldeten  Bronzeauflagen.  Die  Deckelfigur  aus  Silber. 
Deutsche  Arbeit  des  XVII.  Jahrhunderts.  Höhe  22  cm.  Siehe  Abbildung  Tafel  XXIX. 

197.  SIEBEN  FARBIGE  ALT-WIENER  PORZELLANFIGUREN.  Darstellend  einen  unga- 
rischen Infanteristen  vom  Jahre  1756,  einen  Warasdiner  vom  Jahre  1790,  einen  Offizier 
vom  Jahre  1805,  einen  General,  einen  Stabsoffizier,  einen  Jäger  und  einen  Infanteristen 
vom  Jahre  1840. 

Weißer  Bindenschild  1851.  Höhe  20  cm. 

198.  GROSSE  TAPISSERIE.  Figurenreiche  Verdure,  Winzerzug  in  bewaldeter  Landschaft,  da- 
zugehörige Blumenrankenbordüre,  in  grünlichbraunen  und  gelben  Farben. 

Flandrisch.  XVII.  Jahrhundert.  4‘6oX2'50  m.  Siehe  Abbildung  Tafel  XXII. 

199.  KLEINE  TAPISSERIEPORTIERE.  Szene  aus  Don  Quichotte,  den  Sancho  Pansa  be- 
schützend, bunte  Farben,  an  der  oberen  und  unteren  Seite  färbiges  Blattwerk  und  Blumen- 
bordüre, seitlich  keine. 

XVII.  Jahrhundert.  Höhe  3 m,  Breite  1 -6o  m.  Siehe  Abbildung  Tafel  XXI. 

200.  KLEINE  TAPISSERIEPORTIERE.  Don  Quichotte,  die  Prinzessin  von  Miromiconi  emp- 
fangend, bunte  Farben,  an  der  oberen  und  unteren  Seite  färbiges  Blattwerk  und  Blumen- 
bordüre, seitlich  keine. 

XVII.  Jahrhundert.  Höhe  3m,  Breite  1-50  m.  Siehe  Abbildung  Tafel  XXI. 

201.  KLEINE  TAPISSERIEPORTIERE.  Sanson  Carasco  von  Don  Quichotte  besiegt,  farben- 
frische Komposition,  bunte  Blattwerk-  und  Blumenbordüre  an  der  oberen  und  unteren 
Seite,  seitlich  keine. 

XVII.  Jahrhundert.  Gut  erhalten.  Höhe  3 m,  Breite  1-55  m.  Siehe  Abbildung  Tafel  XX. 

202.  KLEINE  TAPISSERIEPORTIERE.  Don  Quichottes  Kampf  mit  den  Windmühlen,  bunte 
Farben,  die  vier  Seiten  mit  einer  färbigen  Blattwerk-  und  Blumenbordüre,  deren  obere 
Seite  schlecht  erhalten  ist. 

XVII.  Jahrhundert.  Höhe  3 m,  Breite  i‘7o  m.  Siehe  Abbildung  Tafel  XX. 

20 3.  GROSSE  TAPISSERIE.  Don  Quichottes  Ankunft  auf  der  Insel  Barataria,  farbenfrische 
Komposition  mit  schönen,  kostümierten  Figuren  in  der  Tracht  des  XVII.  Jahrhunderts, 
um  die  vier  Seiten  bunte  Blattwerk-  und  Blumenbordüren,  teilweise  ergänzt. 

Höhe  3 m,  Breite  4-45  m.  Siehe  Abbildung  Tafel  XIX. 

204.  MONUMENTALER  INTARSIASCHRANK  aus  Kiefern-  und  Nußholz.  Der  Unterteil  mit 
großen  Doppeltüren,  der  Oberteil  gleichfalls  zweitürig,  in  der  Mitte  und  seitlich  ein  Pilaster. 
Die  vier  Türen  und  sämtliche  Frontflächen  in  reicher  Intarsia  mit  rahmenartigen,  abstehen- 
den Holzeinfassungen  in  hellem  und  dunklem  Ton.  Im  Unterteil  zwei  große  Schubladen. 
Das  profilierte  Gesims  mit  Zahnschnitt,  darunter  das  Datum  1663. 

Süddeutsch.  XVII.  Jahrhundert.  Höhe  240  cm,  Breite  200  cm,  Tiefe  70  cm. 
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205.  WIENER  PORZELLAN-SPEISESERVIC  E mit  buntem  Streublumendekor,  reichen  Ver- 
goldungen auf  den  Rändern  und  einem  Fries  aus  schwarzen,  stilisierten  Blutenkelchen  auf 
cremefarbenem  Grund.  Das  Service  besteht  aus  einer  großen  Suppenterrine  mit  überhöhten 
Henkeln,  Deckel  und  Untersatz;  ferner  aus  einer  durchbrochenen  Schüssel,  einem  Salzfäß- 
chen,  einer  kleinen  ovalen  Sauciere,  30  Tellern,  fünf  großen  und  vier  kleinen  Schüsseln. 

Die  Jahreszahlen  zumeist  von  1807,  Malernummer  15,  Vergoldernummern  101,  102.  Blauer  Bindenschild. 

Siehe  Abbildung  Tafel  XXVIII. 

206.  ALTWIENER  BISKUITGRUPPE.  Pan,  einem  kleinen  Satyr  Wasser  in  einer  Schale  dar- 
reichend. 

Signiert:  „97  F.“  Blauer  Bindenschild.  Höhe  32  cm.  (Die  Gruppe  wurde  vor  kurzem  einem  zweiten 
Brand  unterzogen.)  Siehe  Abbildung  Tafel  XXVI. 

20 7.  BAROCKKOMMODE  in  geschweifter  Form,  drei  Schubladen  mit  reichen  Bronzebeschlä- 

gen, Handgriffen  und  Schlüsselschildern.  Palisander-  und  Rosenholz.  Bunte  Marmorplatte. 
83  X 1 13  X 58  cm.  Siehe  Abbildung  Tafel  XXIV. 

207  a.  BAROCKKOMMODE,  ähnlich  der  vorigen,  nur  mit  anderen  Beschlägen. 

86  X 124  X 55  cm. 

208.  GROSSER  HOLLÄNDISCHER  SCHRANK  aus  Mahagoni,  kommodeartiges  Unter- 
geschoß mit  drei  Schubladen  und  reichen  Bronzebeschlägen.  Schlüsselschilder  aus  kleinen, 
Kränze  haltenden  Puttis.  Das  Obergeschoß  zweitürig,  mit  Festons,  antiken  Medaillonpor- 
träts und  Vasen  en  relief. 

Holländisch,  Ende  XVIII.  Jahrhundert.  245  X 172  X 63  cm.  Siehe  Abbildung  Tafel  XXIII. 

209.  GROSSER,  DOPPELTÜRIGER  SCHRANK  mit  abgeschrägten  Ecken,  Pilastern  und 

einer  Schlagleiste.  Nußholz,  besonders  schön  gemasert,  mit  geometrischen  Intarsien,  an- 
tiken Kriegern  und  exotischen  Vögeln  in  Medaillons,  profiliertem  Gesims  mit  Zahnschnitt. 
Ende  XVIII.  Jahrhundert.  210X160X65  cm.  Siehe  Abbildung  Tafel  XXIII. 

210.  GROSSES  ALTWIENER  SPEISESERVICE,  bestehend  aus  255  Tellern,  Schüsseln,  Ter- 
rinen. Weiß  mit  Goldrand  und  Monogramm  ,,J.  L.“. 

Biedermeierzeit.  Weißer  Bindenschild,  852. 

21 1.  GROSSER  HOLLÄNDISCHER  SCHRANK.  Gegenstück  zu  Kat. -Nr.  208,  mit  kleinen 

Veränderungen.  , 

266  X 188  X 70  cm. 

212.  BIEDERMEIEREINRICHTUNG,  bestehend  aus  zwei  Betten,  Sofa,  Nähtisch- 
chen, Eckschrank,  Glaskasten,  Sessel,  nicht  überzogen,  zwei  Garde- 
roben. 

213.  GROSSER  STEHSPIEGEL,  Nußholz,  mit  Eierstableisten  und  vergoldeten  Holzverzie- 
rungen. 

Spätempire.  216  X 103  cm.  Siehe  Abbildung  Tafel  XXV. 

214.  BAROCKER  OFENSCHIRM  aus  holzvergoldetem  reich  geschnitzten  Gestell.  Das  Vorder- 
blatt Seiden-  und  Wollstickerei  in  buntem  P’etitpoint.  Orpheus  in  von  Tieren  und  Vögeln  be- 
lebter Landschaft. 

120X75  cm.  Siehe  Abbildung  Tafel  XXIV. 

215.  ZWEI  KLEINE  WANDLEUCHTER  aus  vergoldeter  Bronze.  Faunköpfe  auf  reichem 
ornamentalen  Untergründe. 

Spätempirezeit. 


2i6.  SCHREIBSCHRANK.  Untergeschoß  tischartig,  mit  zwei  Schubladen,  zurückklappbarer 
Platte,  Obergeschoß  zweiteilig,  mit  vielen  Fächern,  schön  gemasertes,  einfach  intarsiertes 
Nußholz. 

XVIII.  Jahrhundert.  220  X 105  cm. 


217.  REGENCEKOMMODE  mit  zwei  Schubladen,  rehr  reichen  Handhaben,  Schlüsselschildern 
und  Beschlägen  in  vergoldeter  Bronze,  bunter  Marmorplatte,  Mahagoniholz  mit  einfacher 
Intarsia. 

88  X 105  cm. 

218.  RUNDER  TISCH  aus  Nußbaumholz,  mit  geometrischen  Einlagen  und  vier  geschnitzten 
Füßen  sowie  vier  Verbindungsstegen. 

XVIII.  Jahrhundert.  130  cm. 

219.  RECHTECKIGER  TISCH  aus  Nußbaumholz,  mit  geometrischen  Einlagen,  vier  geschwun- 
genen, geschnitzten  Füßen. 

XVIII.  Jahrhundert.  86  X 124  cm. 

220.  SCHREIBSCHRANK.  Unterteil  Kommode  mit  drei  Schubladen,  zurücktretender  Tisch- 
platte, im  Oberteil  eine  breite  Schublade,  sechs  kleine  Seitenladen,  das  Mittelgelaß  mit 
Blumenstrauß  in  heller  Intarsia. 

Ende  XVIII.  Jahrhundert. 

221.  RENAISSANCE-HALBSCHRANK,  zweitürig,  mit  drei  Pilastern,  sehr  reicher  Flach- 
schnitzerei in  lichtem  und  dunklem  Holz.  Tiroler  Adler,  Greif  und  Rankenwerk.  Altes 
Schloß. 

Tiroler  Arbeit.  XVII.  Jahrhundert. 

222.  PERSERTEPPICH,  Beschir,  kupferfarbener  Grund  mit  vielen  farbigen  Sternen,  breiter 
Borte  in  Blau  und  Gelb. 

340  X 235  cm. 

223.  NIPPES  aus  Amethystquarz,  mit  Rubinen  und  Rauten  besetzt,  Sockel  mit  Goldmontierung, 
gekrönt  von  einer  aus  Smaragd  geschnittenen  Büste,  mit  Goldkrone  und  großer  Raute. 
Wahrscheinlich  einen  Babenberger  Herzog  darstellend. 

224.  ANDACHTSBUCH  in  reichem  durchbrochenen  Rokoko-Silbereinband. 

Altwiener  Arbeit  von  Franz  Leopold  Grund,  nächst  St.  Stephan.  XVIII.  Jahrhundert. 

Siehe  Abbildung  Tafel  XXIX. 

225.  FRÜHSTÜCKSERVICE  aus  Altwiener  Porzellan,  bestehend  aus  ovaler  Anbietplatte, 
runder  Zuckerschale  auf  viereckigem  Fuß  und  vier  Kaffeeschalen  mit  Untertassen.  Der 
Dekor  in  Gold  besteht  aus  Palmetten,  Friesen  und  Streifen. 

Blaumarke.  Goldmalerzahlen  11,  18  und  32.  Jahreszahlen  1821  und  1822. 

Siehe  Abbildung  Tafel  XXVIII. 


226.  ALTWIENER  SCHOKOLADEBECHER  mit  Doppelhenkel,  bunt  bemalt  mit  figuralan 
und  ornamentalen  Chinoiserien. 

Höhe  8 cm.  Zirka  1720  bis  1725.  Siehe  Abbildung  Tafel  XXVII. 

22 7.  ZWEI  KLEINE  WEISSE  FRANKENTHALER  PORZELLANFIGÜRCHEN,  Gärtner 
und  Gärtnerin. 

Blaue  Marke  ,,C.  T.  mit  Krone“.  Siehe  Abbildung  Tafel  XXVII. 

228.  FRANKENTHALER  BUNTFARBIGE  PORZELLANFIGUR.  Stehendes  Mädchen  in 

Watteautracht.  Siehe  Abbildung  Tafel  XXVI. 


2G 


22( ).  BRELOQUE,  in  Form  eines  gehenkelten  Körbchens,  gefüllt  mit  Blumen  und  Blättern  aus 
farbigen  Edelsteinen:  Rubinen,  Smaragden  und  Rauten,  in  Gold  gefaßt. 

230.  MASSIVES  ELFENBEINTASCHENETUI,  enthaltend  ein  Nähnecessaire  aus  Gold,  und 
zwar  Schere,  Nadelbüchse,  Fingerhut,  Stichel  und  Stifte. 

231.  ZWEI  MINIATUR(PUPPEN-)LEUCHTER  aus  getriebenem  ziselierten  Silber,  vier- 
eckiger, an  den  Ecken  eingezogener  Fußplatte  mit  kanneliertem,  profiliertem  Schaft.  Die 
ganzen  Flächen  in  getriebenem  Relief  auf  gepuHztem  Grunde  mit  kleinen  Arabesken,  Blatt- 
werk völlig  bedeckt. 

150  Gramm. 

232.  KAMINUHR  aus  vergoldeter  Bronze,  ornamentierter  Unterbau  und  über  dem  runden  Uhr- 
gehäuse zwei  kleine  sitzende,  musizierende  Figuren. 

Um  1840. 

233.  EMPIRESTANDUHR  aus  vergoldeter,  ziselierter  Bronze,  naturalistischer  Baumstamm, 
darauf  das  runde  Uhrgehäuse  mit  einer  kleinen  Büste,  Hase  und  Pistole.  Am  weißen  Mar- 
morpostament ein  sitzender  Jagdhund. 

234.  ZWEI  SILBERNE  LEUCHTER,  runde  Fußplatte  mit  ziselierter  Akanthusblätterbor- 
diire,  tief  kanneliertem  Schaft  und  verzierter  Lichttülle.  Innen  mit  Holz  gefüttert. 

Louis  XVI.  Zirka  500  Gramm. 

235.  ZWEI  GLATTE  SILBERNE  LEUCHTER,  trompetenförmig. 

Altwiener  Beschauzeichen  1827  mit  dem  Meisterzeichen  „A.  K.“.  750  Gramm. 

236.  ZWEI  SILBERNE  EMPIRELEUCHTER,  runde  Fußplatte,  oberhalb  des  glatten  Schaftes 
Doppelköpfe,  Büsten  als  Tüllenträger. 

Pompe janischer  Stil.  650  Gramm. 

237.  SILBERNES  STEHKREUZ,  ovale  Fußplatte  mit  getriebenem  Roccailwerk.  Die  Christus- 
figur sowie  die  an  den  vier  Kreuzenden  aufgesetzten  Verzierungen  vergoldet. 

XVIII.  Jahrhundert.  370  Gramm. 

238.  VIER  KLEINE  ZYLINDRISCHE  MONATSBECHER,  getriebene  Ornamente,  Vögel, 
Blumen. 

XVIII.  Jahrhundert.  360  Gramm  Silber. 

239.  ZYLINDRISCHER  KLEINER  SILBERBECHER  mit  figurenreicher  Darstellung  des 
Auszuges  der  Juden  aus  Ägypten  und  diesbezüglicher  reliefierter  hebräischer  Inschrift. 

Arbeit  aus  der  Empirezeit.  50  Gramm. 

240.  OVALES  VERGOLDETES  SILBERPLATEAU,  in  getriebenen  Medaillons  Eberjagd, 
Hasen  und  Bukettkartuschen. 

Augsburger  Arbeit  des  XVII.  Jahrhunderts.  720  Gramm. 

241.  ZWEI  AUBUSSON-WANDBEHÄNGE.  Auf  verschiedenem,  farbigem,  grünem  Grund 
ein  gotischer  architektonischer  Aufbau  mit  zwei  in  bunten  Farben  ausgeführten  Wappen. 
340  X 130  cm. 

242.  ZWEI  POLYCHROMIERTE  ALTWIENER  VASEN  mit  Schlangeiahenkeln  in  antikem 
Stil. 

Weißer  Bindenschild  „F.  822“.  Höhe  24  cm.  ^ 
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243-  KÄSTCHEN  mit  bunter  Marmorplatte,  vier  Schubladen,  reichen  Beschlägen  und  vielfar- 
biger Holzintarsia. 

Im  Louis  XV.-Stile.  91  X 43  cm. 

244.  ARMBAND  mit  fünf  ovalen  Florentiner  Mosaiken  in  Goldfassung. 

Beginn  des  XIX.  Jahrhunderts. 

245.  SAMARKAND.  Roter  Grund  mit  Ornamenten  in  Blau,  Silber,  Braun  und  Weiß. 

275  X 175  cm. 

246.  ORIENTALISCHE  SEIDENDECKE.  Auf  rotem  Grund  reiche  Gold-  und  Silberstickerei, 
Inschriften  auf  grünem  Grund. 

260  X 200  cm. 

247.  KABINETT  auf  tischartigem  Untergestell,  schwarzer  Grund  mit  reichstem  Rankenwerk  in 
Blei.  Das  Innere  enthält  zahlreiche,  ebenso  verzierte  Schublädchen. 

XVII.  Jahrhundert. 

248.  HALBSCHRANK,  eintürig,  mit  reichen  Holzschnitzerei-Blumensträußen  und  Ranken- 
werk, zwei  Schubladen,  Pilaster  mit  Volutenverzierung. 

XVIII.  Jahrhundert. 

249.  HALBSCHRANK,  eintürig,  mit  Pilastern,  in  den  Füllungen  Blumenvasen,  in  farbiger 
Holzintarsia. 

Deutsch,  Anfang  XVIII.  Jahrhundert. 

250.  BUFEETSCHRANK  auf  tischartigem  Unterbau,  mit  vier  gedrechselten  Füßen.  Aufsatz 
dreitiirig  mit  Ranken  en  relief. 

Deutsch,  XVIII.  Jahrhundert. 

251.  LUSTER  aus  Holz,  mit  alter  Goldfassung  und  acht  gebogenen  Armen  mit  Fackeln.  Drei- 
fach, in  massiven,  ornamentierten  Bronzegliedern  hängend.  Für  elektrisches  Eicht  montiert. 
Empire,  zirka  1800.  Höhe  105  cm,  Durchmesser  90  cm. 

252.  WANDUHR,  aus  Holz  geschnitzt,  teilweise  vergoldet  und  mit  drei  Vasen  gekrönt. 

Höhe  65  cm. 

253.  GROSSE  BUNTE  FAYENCESCHÜSSEL  mit  vertieftem  Mittelfeld  und  buntem  Scharf- 
feuerdekor. Im  Mittelfelde  Figur  des  heiligen  Markus  mit  dem  Löwen.  Auf  dem  Rande 
Blütenzweige. 

254.  BRONZESTANDUHR.  Reitergruppe  eines  bewaffneten  Beduinen  auf  schreitendem  Dro- 
medar. 

255.  GROSSES,  RUNDES,  GOTISCHES  SILBERSIEGEL  der  Stadt  Wien,  gekrönter  Dop- 
peladler und  Umschrift:  S.  Consulurn  civitatis  Wiennensis  1464. 

95  Gramm  Silber.  Siehe  Abbildung  Tafel  XXXI. 

256.  RUNDE  VERGOLDETE  BRONZEPLAKETTE  (Medaillenrevers:  Der  Glaube)  mit 
Umschrift  „Antidotum  vitae. 

Italienisch,  XVI.  Jahrhundert.  Siehe  Abbildung  Tafel  XXXI. 

256  a. RUNDE  KLEINE  BRONZEPLAKETTE.  Diana  mit  Gefolge. 

Signiert:  „Chochin“.  Sielte  Abbildung  Tafel  XXXI. 
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257-  BRONZEPAX  (Kußplatte)  aus  feuervergoldctcr  Bronze.  Reliefdarstellung  der  Kreuzab- 
nahme. 

Italienisch,  XVI.  Jahrhundert,  Ende.  Siche  Abbildung  Tafel  XXXII. 

258.  SILBERNES  WANDWEIHBRUNNWASSERGEFÄSS,  in  getriebener  Arbeit,  der  heilige 
Geist,  Weintrauben,  Blätter,  Engelsköpfe. 

Sammlung  Klinkosch.  XVII.  Jahrhundert.  170  Gramm. 

259.  GOLDMONTIERTER  RING  mit  ovaler,  blau-weißer  Wedgewoodplaque  in  figuralem  Re- 
lief. 

260.  ESSBESTECK,  bestehend  aus  Messer,  Löffel  und  Gabel,  silbervergoldet.  Ziselierte  Orna- 
mente und  Wappen  im  Stile  des  XVII.  Jahrhunderts. 

261.  STANDUHR,  hoehrechteckig,  in  architektonischem  Aufbau  aus  Holz,  mit  vergoldeten 
Pastaauflagen  und  kleiner  geschnitzter  Holzgruppe. 

Um  1840.  55  cm  hoch. 

262.  SILBERNE,  VERGOLDETE  HENKELKANNE  in  altgriechischem  Stil. 

Wiener  Arbeit  der  Firma  Hauptmann.  520  Gramm  Silber. 

263.  FLACHER  WIENER  PORZELLANTELLER  mit  bunten,  japanischen  Blütenzweigen. 

Aus  der  Zeit  vor  der  Marke  um  1725.  Siehe  Abbildung  Tafel  XXVII. 

264.  GROSSER  FAYENCETOPF  mit  Blaumalerei.  Syrisch. 

265.  PERSISCHE  FAYENCEPLATTE,  bunt,  gerahmt. 

266.  KAFFEESCHALE  samt  Untertasse  aus  Porzellan.  Blauer  Fond  mit  Blumenranken  als 
Randbordüre.  Auf  der  Schale  in  weißem  Oval  Monogramm:  I.  P. 

Alt-Wien.  Blaue  Marke.  1824. 

267.  ZWEI  DECKELVASEN.  Porzellan,  im  Alt-Wiener-Genre.  Kobaltblau  mit  Goldorna- 
menten, bemalt  mit  farbigen  Putten  auf  Goldgrund. 

268.  TINTENZEUG  aus  Porzellan  im  Rokokostil.  In  der  Mitte  erhebt  sich  aus  einer  Muschel 
die  Figur  der  Venus.  Reich  mit  Gold  bemalt. 

Prag. 

269.  ALTWIENER  MILCH-  UND  KAFFEEKANNE,  mit  verschlungenem  Doppelhenkel  und 
Rocaille-Ausguß,  bunter  Blumen-  und  Weintraubendekor,  blaues  Schuppenmuster  und  ver- 
goldet. Als  Deckelbekrönung  eine  Birne. 

Blauer  Bindenschild. 

270.  BÜSTE  eines  Kriegers  in  antiker  Tracht  aus  Eisen. 

XVIII.  Jahrhundert.  45  cm  hoch. 

271.  DOSE  aus  Bronze,  am  Deckel  farbiges  Emailbild,  ruhende  Venus  und  zwei  Amoretten. 

272.  GLATTSILBERNE  LICHTPUTZSCHERE  samt  dazugehöriger  länglicher  Platte. 
Alt-Wiener  Probe.  1829.  250  Gramm. 

273.  ZYLINDRISCHER  SILBERBECHER.  Die  Wandung  in  Treibart:  Engelsköpfe  und  Or- 
namente darstellend,  teilweise  vergoldet. 

Im  Stile  des  XVIII.  Jahrhunderts.  400  Gramm. 


29 


274-  KELCHGLAS,  facettiert,  geschliffen,  auf  vier  Füßen,  gelb  gestrichen,  Gold-  und  Silber- 
ornamente. 

Biedermeierzeit.  Siehe  Abbildung  Tafel  XXVIII. 

275.  KAFFEESCHALE  samt  Untertasse  aus  Porzellan,  bemalt  mit  farbigen  Blumenbuketts. 
Alt-Wien. 


276.  KAFFEESCHALE  samt  Untertasse  aus  Porzellan.  Bunte  Blumenmalerei  auf  Goldgrund. 
Schale  auf  drei  Löwenfüßchen. 

Französisch. 


277.  KAFFEESCHALE  samt  Untertasse.  Gerippt  und  bemalt,  in  Kobaltblau  und  Gold. 
Schlaggenwald. 


278.  KAFFEETASSE  aus  Porzellan,  ohne  Untertasse.  Bemalt  mit  Landschaft  in  Schwarz- 
malerei. 

Alt-Wien. 


279.  BLUMENVASE  aus  Porzellan  in  Form  von  drei  Blumenkelchen  auf  ornamentalem  Sok- 
kel.  Bunt  und  goldbemalt,  mit  farbigen  plastischen  Blumen  belegt. 

Wien.  Weiße  Marke.  1844. 


280.  KAFFEESCHALE  mit  Deckel,  Porzellan.  Schwarze  Randbordüre,  mit  Goldornamenten  be- 
malt. Der  Deckelknauf  in  Form  eines  Lorbeerkranzes. 

Alt-Meissen. 

281.  PERSISCHER  RUNDER  FAYENCETOPF  mit  graublauem  Dekor. 

Höhe  21  cm. 

282.  PERSISCHER  RUNDER  FAYENCETOPF  mit  blauem  Scharffeuerdekor. 

Höhe  27  cm. 


283.  PERSISCHER  RUNDER  FAYENCETOPF  mit  blauem  Scharffeuerdekor,  landschaft- 
liche und  figurale  Darstellung. 

Höhe  27  cm. 

284.  PERSISCHER  FAYENCETOPF  mit  Blaumalerei. 

Höhe  23  cm. 


285.  FLACHE  BREITE  KAFFEESCHALE  aus  Wiener  Porzellan  mit  Untertasse.  Hell-lila 
Fond  mit  antikisierenden  Goldfriesen  am  Rand. 

Blaumarke  1810.  Goldmalcrzahl  32. 

286.  BECHERFÖRMIGE  KAFFEESCHALE  aus  Wiener  Porzellan  mit  Untertasse.  Hell- 
cremefarbener Fond.  Goldränder  und  buntem  Blütenfries. 

Blaumarke  1825.  Goldmaiei  zahl  37. 

287.  ZYLINDRISCHE  KAFFEESCHALE  mit  Henkel  und  LTntertasse  aus  Wiener  Porzellan, 
Hellgrüner  Fond  und  breiter  Rand  mit  rotem  Mohnfries  und  Gold. 

Blauer  Bindenschild,  1815.  Goldmalcrzahl  70. 
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288.  BECHERFÖRMIGE  KAFFEESCHALE  mit  überhöhtem  Schlangenhenkel  und  Unter- 
tasse aus  Schlaggcnwalder  Porzellan.  Bemalt  mit  bunten  figuralen  Landschaften. 

Blaumarke  S.  Um  1840. 

289.  PERSISCHER  FAYENCETOPF  mit  grüner  Glasur  und  Ornamenten  in  Schwarz. 

290.  KAFFEESCHALE  samt  Untertasse  aus  Porzellan.  Bemalt  mit  farbigen  Blumenbuketts 
und  Bandsehleife  in  Blau  und  Gold. 

Marke  Alt-Wien. 


—1 1 1 1 r—  ' 
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III.  Tag. 

Samstag,  den  1.  April  1916,  '/24  Uhr  Nachmittag. 

Miniaturen  und  Antiquitäten. 


291.  PORTRÄT  eines  Wiener  Studenten-Legionärs. 

Unter  Glas  und  Rahmen.  Auf  farbigem  Papier. 

292.  MINIATUR  auf  Elfenbein.  Bildnis  der  Pompadour.  Oval. 

Messingreif.  32  X 2 7 mm. 

293.  MINIATUR  auf  Elfenbein.  Weibliches  Bildnis  um  1800.  Oval. 

63  X 52  mm. 

293a.  AQUARELL  auf  Papier.  Bildnis  eines  alten  Herrn  um  1830. 

90  X 110  mm. 

294.  MINIATUR  auf  Elfenbein.  Weibliches  Bildnis.  Oval. 

In  schwarzem  Holzrahmen  mit  zartem  Metallreif.  57  X 4 7 mm. 

295.  MINIATUR  auf  Elfenbein.  Mädchenbildnis.  Um  1830.  Oval. 

In  Silberreif.  50  X 40  mm. 

296.  MINIATUR  auf  Elfenbein.  Männliches  Bildnis  um  1815. 

Metallrähmchen.  54  X 43  mm. 

297.  ELFENBEINDOSE  mit  Miniatur  auf  Elfenbein.  Frauenbildnis  mit  Kind.  Rund. 
78  mm. 

298.  MINIATUR  auf  Elfenbein.  Weibliches  Bildnis.  Oval. 

Messingreif.  62  X 51  mm. 

299.  MINIATUR  auf  Elfenbein.  Weibliches  Bildnis. 

Signiert:  ,.T.  S.  1833.“  In  altem  Holzrahmen.  90X72  mm. 

3CO.  MINIATUR  auf  Elfenbein.  Junge  Dame  in  weißem  Empirekleid.  Rund. 

Durchmesser  8 cm. 

301.  MINIATUR  auf  Elfenbein.  Weibliches  Bildnis  um  1810. 

Messingreif.  55  X 45  mm. 
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302.  OVALE  ELFENREINDOSE  mit  einer  Miniatur  auf  Elfenbein.  Männliches  Bildnis.  Oval. 
4X3-3  cm. 

303.  HORNDOSE  mit  Miniatur  auf  Elfenbein.  Weibliches  Bildnis. 

Durchmesser  5-7  cm. 

304.  MINIATUR  auf  Elfenbein.  Männliches  Bildnis  um  1790.  Oval. 

In  gepreßtem  Bronzerahmen.  70  X 55  mm. 

305.  MINIATUR  auf  Elfenbein.  Liszt. 

Monogrammiert : „Fr.  B.  83  (?).“  6 2 X 5-2  cm.  Siehe  Abbildung  Tafel  XVIII. 

306.  SILHOUETTE  unter  Glas,  auf  der  anderen  Seite  ÖLMINIATUR  eines  Herrn  in  der 
Tracht  Karl  VI. 

Medaillon.  6X4-7  cm.  • 

307.  MINIATUR  auf  Elfenbein.  Bildnis  eines  jungen  Edelmannes  in  blauem  Gewand.  Hüftbild. 
Oval. 

In  einer  Kapsel.  5-.7X47  cm.  Siehe  Abbildung  Tafel  XVIII. 

308.  MINIATUR  auf  Elfenbein.  Kaiser  Franz  I.  Brustbild. 

8 3 X 5 5 cm.  Siehe  Abbildung  Tafel  XVIII. 

309.  MINIATUR  auf  Elfenbein.  Porträt  eines  Fürsten  Salm,  um  1750.  Oval. 

62  X 47  mm. 

310.  BRONZEDOSE  mit  Miniatur  auf  Pergament.  Brustbild  des  Feldmarschalls  Laudon. 

Durchmesser  6 cm.  Siehe  Abbildung  Tafel  XVIII. 

31 1.  MINIATUR  auf  Elfenbein.  Weibliches  Bildnis.  Oval. 

In  schwarzem  Holzrahmen.  7 ,3X5-7  cm.  Siehe  Abbildung  Tafel  XVIII. 

% 312.  MINIATUR  auf  Elfenbein.  Weibliches  Bildnis.  Oval. 

Signiert:  „Robert  Theer  1850.“  In  Lederetui.  95X75  cm. 

313.  MINIATUR  auf  Elfenbein.  Porträt  einer  alten  Dame  mit  Spitzenhaube,  um  1810.  Oval. 

In  Bronzerahmen.  96X74  mm.  Siehe  Abbildung  Tafel  XVIII. 

314.  MINIATUR  auf  Pergament.  Simson  und  Dalila.  Rund. 

Durchmesser  5-6  mm.  Siehe  Abbildung  Tafel  XXXII. 

315.  KOLORIERTE  BLEISTIFTZEICHNUNG.  Kinderporträt.  Kreisrund. 

Signiert:  „Gaupmann  1844.“  14K  cm. 

316.  MINIATUR  auf  Elfenbein.  Bildnis  einer  jungen  Dame  mit  Pelzhut  und  violettem  Kleid. 
In  der  Art  der  englischen  Miniaturen.  Rund. 

5-2  cm. 

317.  MINIATUR  auf  Elfenbein.  Bildnis  einer  vornehmen  jungen  Dame  in  weitem  Empirekleid 
mit  Perlenkollier.  Rechteckig. 

Signiert:  „Schmidt  1806.“  9%  X 614  cm. 

318.  MINIATUR  auf  Elfenbein.  Weibliches  Bildnis.  Oval. 

In  schwarzem  Holzrahmen.  4^X3^  cm. 

3 
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3i9-  MINIATUR  auf  Elfenbein.  Bildnis  des  Freiheitskämpfers  Ludwig  Ribarz.  Oval. 

Signiert : „Fahr  lände  r.“  In  Bronzerahmen.  60  X 50  mm. 

320.  MINIATUR  auf  Pergament.  Heilige  Johanna,  Tochter  Ludwig  IX.,  vermählt  mit  Lud- 
wig XII.  In  ganzer  Figur,  in  blauem  Kostüm  mit  rotem  Mantelüberwurf. 

Französisch,  Ende  XVIII.  Jahrhundert.  26X17  cm. 

321.  MINIATUR  auf  Elfenbein.  Bildnis  der  Josefine  Felber,  verehelichte  Stofella  de  la  Croce. 
Oval. 

Signiert:  „F  a h r 1 ä n d e r.“  In  schwarzem  Holzrahmen.  80X63  mm. 

322.  OVALE  MINIATUR  auf  Elfenbein.  Brustbild  einer  jungen  Dame  in  weitem  Kleid,  mit 
pelzverbrämtem  roten  Mantelüberwurf,  großem  modernen  Hut. 

Signiert:  ,,R  u d.  Ipold.“  In  Bronzerähmchen  auf  Samt.  10  X 8/4  cm. 

323.  OVALE  MINIATUR  auf  Elfenbein.  Brustbild  einer  jungen  Dame  in  grünem  Gewand. 
Signiert:  „R  u d.  Ipold.1'-  In  Bronzerähmchen. 

324.  ZIGARRENKÄSTCHEN  aus  dunklem  Holz.  Als  Aufsatz  eine  silberne  Gruppe:  „Herren- 
fahrer in  zweispännigem  Wagen  mit  seinem  Diener“  darstellend.  Die  Doppeltürchen  sind  mit 
silbernen  Roccailleverzierungen  belegt. 

Wiener  Wettrennpreis  vom  14.  Oktober  1894. 

325.  LIMONADESCHALE  aus  Fayence,  mit  Blaumalerei. 

326.  ZWEI  SILBERLEUCHTER.  Die  runde  Fußplatte  mit  guillochierten  Streifen  verziert. 
Um  1850.  490  Gramm. 

327.  BIEDERMEIERHALSKETTE  mit  Anhänger  aus  Gold,  mit  blau-weiß  emaillierten 
Buckeln. 

328.  TAUFBECKEN  samt  Krug.  Fayence,  bunt  bemalt  mit  holländischen  Landschaften  in  Me- 
daillons und  Streublumen. 

XVIII.  Jahrhundert.  Shelton.  (Holländisch.) 

329.  GRÜN  GLASIERTER  HENKELKRUG.  Römische  Ausgrabung  aus  Baalbek. 

Höhe  14/4  cm. 

330.  FÄCHER  mit  graviertem  Beingestell  und  bemalten  Feldern. 

XVIII.  Jahrhundert. 

331.  WEISSE,  REICH  GESTICKTE  SEIDENDECKE. 

Türkisch.  100  X 100  cm. 

332.  HINDUKHUTAR.  Das  Gefäß  und  die  Klinge  aus  Eisen,  mit  Silberornamenten  tauschiert. 
Holzscheide  mit  Samtüberzug.  Die  Klinge  öffnet  sich  mittels  Druckfeder  in  drei  Teile. 

333.  FAYENCEKOMMODE,  bunt  bemalt,  in  der  Art  von  Rouen. 

334.  FAYENCEKRÜGEL  mit  zwei  Henkeln  und  Riffelungen.  Blau  glasiert. 
Kleinasiatisch-türkisch.  Höhe  15  cm. 

335.  PERSISCHER  FAYENCETOPF  mit  Blaumalerei  in  chinesischer  Art  und  imitierter 
chinesischer  Marke. 

Höhe  20  cm.  .... 
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336.  PERSISCHER  FAYENCETOPF  mit  blauem  Dekor.  In  chinesischer  Art. 

Höhe  20  cm. 

337.  RUNDER  PERSISCHER  FAYENCETOPE  mit  blauem  ornamentalen  Dekor. 

Höhe  26  cm. 

338.  PERSISCHER  RUNDER  FAYENCETOPF  mit  blauem  Scharffeuerdekor. 

Höhe  27  cm. 

339.  MESSINGSCHÜSSEL  mit  Inschriften  und  ornamental  graviert. 

Persisch.  XVII.  Jahrhundert. 

340.  KORANSTÄNDER,  aufs  reichste  mit  Perlmutter  eingelegt,  durchbrochen. 

Höhe  61  cm. 

341.  ZWEI  ORNAMENTIERTE,  NIEDRIGE,  VERGOLDETE  BRONZELEUCHTER. 

Höhe  14  cm. 

342.  KARNEOLSCHREIBTISCHGARNITUR,  bestehend  aus  Federhalter,  Papiermesser,  klei- 
nem Messer  und  Petschaft,  in  silbervergoldeter  Montierung  mit  Etui. 

343.  SCHÄRPE  aus  grünem  gepreßten  Samt,  mit  Fransen  besetzt. 

260  X 40  cm. 

344.  ZWEI  BIEDERMEIERGLÄSER,  geschliffen  und  ornamentiert,  bemalt  in  Rot,  Gelb  und 
Gold. 

345.  PORZELLANSCHÜSSEL,  chinesisch,  mit  kaisergelber  Glasur  und  dem  fünfklauigen 
Drachen. 

346.  GROSSES  KLAPPMESSER  mit  Schildpattschalen.  Zahlreiche  Klingen,  Korkzieher, 
Schere  etc. 

347.  ROTE  ATLASDECKE  mit  reicher  persischer  Gold-  und  Silberstickerei. 

Länge  180  cm,  Breite  54  cm. 

348.  LILAFARBENE  DECKE  mit  Silberstickerei. 

Mittelmeerländer.  86  X 80  cm. 

349.  GLASFLASCHE  mit  zwei  Henkeln,  an  Kupferkette  hängend.  Römische  Ausgrabung. 

Höhe  10  cm. 

350.  WEIBLICHER  MARMORKOPF,  Ausgrabung. 

Höhe  14  cm. 

351.  TANAGRAFIGUR,  Frauengestalt.  Ausgrabung. 

Höhe  37  cm. 

352.  ZWEI  ROSENKRÄNZE  UND  KOLLIER  aus  geschnitztem  Holz,  mit  Anhängekreuzen, 
ferner  in  Samt  gebundenes  ITALIENISCHES  GEBETBUCH  aus  dem  Jahre  1846. 

353.  GROSSE  PORTRÄTMEDAILLE  in  Bronze,  mit  dem  Brustbild  des  Fürsten  Orloff.  Als 
Revers  das  Seegefecht  von  1710. 

353  a.  ZWEI  PORZELLANBISKUITPORTRÄTS.  Büsten  von  Ludwig  XVL  und  Maria  An- 
toinette auf  lichtblauem  Fond. 

Rechteckig,  unter  Glas  gerahmt. 
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354-  SILBERNER  BAROCKLÖFFEL  nebst  Messer  und  Gabel  mit  silbernem  Schaft. 

355.  KOLLIER  aus  facettierten,  rotbraunen  Karneolkugeln,  mit  schwarzem  Onyxkreuzanhänger. 

356.  RECHTECKIGES  BRONZERELIEF.  Weidende  Ziege  mit  ihren  Jungen.  Rötlich  braun 
patiniert. 

Signiert:  „Jarl  90“  (1890). 

357.  ALTE,  ROTSEIDENE,  RECHTECKIGE  TISCHDECKE. 

358.  VIERZEHN  VERSCHIEDENE  PORZELLAN  FRAGMENTE:  Obertassen,  Deckeln, 

Hundefigürchen. 

Altmeißener  Böttcherschalen  aus  Altwien. 

359.  TEEKESSEL  in  Silberplaque,  auf  Dreifußständer,  mit  Spirituslampe. 

360.  ZWEI  SILBERNE  TISCHGLOCKEN. 

Altwiener  Probe  von  1857.  170  Gramm. 

361.  SYRISCHE  FAYENCESCHÜSSEL  mit  Blaumalerei. 

362.  SYRISCHE  FAYENCESCHÜSSEL  mit  Ornamenten  in  Schwarz  und  Blau. 

363.  SYRISCHE  TIEFE  FAYENCESCHÜSSEL  mit  Ornamenten  in  Schwarz  und  Blau. 

364.  ZWEI  CHINESISCHE  PORZELLANSCHALEN  mit  Deckel  und  Metalluntersatz. 

365.  PORZELLANVASE,  chinesisch,  auf  blauem  Fond  ausgesparte  weiße  Felder  mit  Malerei 
in  den  Farben  der  Familie  verte. 

366.  PORZELLANVASE,  bauchig,  chinesisch,  in  den  Farben  der  Familie  verte. 

367.  SCHILDPATTFÄCHER. 

24  cm  lang. 

368.  ASCHENSCHALE.  Viereckig  geschliffene  Glasschale  auf  Silbersockel.  Sterlingsilber. 

369.  SPINDELTASCHENUHR.  Das  Gehäuse  aus  Silber,  das  Übergehäuse  aus  Email. 

Signiert : „M  archand,  Pari  s.“  XVI II.  Jahrhundert,  Ende. 

370.  GROSSE  FRUCHTSCHALE  auf  hohem  Fuß,  aus  farblosem  gesschliffenen  Glas. 
Biedermeierzeit.  Höhe  24  cm.  Durchmesser  28  cm. 

371.  VIER  TÜRKISCHE  HANDTÜCHER  mit  weißer  und  bunter  Stickerei. 

372.  LOT  VON  60  STEINEN,  Glasperlen  etc.  Syrische  Ausgrabung. 

373.  GLASFLAKON  mit  Henkel,  Ausgrabung  aus  Damaskus,  gut  erhalten. 

Höhe  12  cm. 

374.  ETRUSKISCHE  TEEVASE  in  Kraterform,  mit  zwei  Henkeln.  Figurale  Darstellung  auf 
der  Wandung. 

Höhe  16  cm. 

375.  PERSISCHER  RUNDER  FAYENCETOPE  mit  blauem  Dekor. 

Höhe  20  cm. 

376.  ZWEI  KUPFERSTICHE  in  Punktiermanier.  „Adonis,  sich  zur  Jagd  vorbereitend.“  und 
„Der  verwundete  Adonis,  von  Venus  gestützt.“ 

Gerahmt. 
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377-  FREISTEHENDE  GLASVITRINE  ohne  Tisch.  Schwarzes  Holz. 

Höhe  87  cm,  Breite  64  cm,  Tiefe  55  cm. 

378.  AUFSATZSCHALE,  auf  vier  Adlerfüßen  ruhend,  mit  Streublutnendekor  (Kornblumen). 
Wien.  Blaue  Marke  1812.  Durchmesser  23  cm. 


379.  DELFTER  VASE. 

Höhe  18  cm. 

380.  ZIGARRENTASCHE  aus  Schildpatt,  mit  eingepreßten  Ornamenten  in  Gold  und  Silber. 

381.  ZWEI  OVALE  FARBIGE  WACHSPORTRÄTS  unter  Glas.  Bildnis  eines  jungen  Mannes 
und  einer  jungen  Frau. 

Biedermeierzeit.  (Beschädigt.) 

382.  GRAVIERTE  SILBERPLAKETTE  in  Lederrahmen.  Maria  mit  dem  Kinde.  Russische 
Inschrift. 

383.  PORTRÄTMEDAILLE.  Benediktus  XIII.  Silbervergoldet. 

Datiert  1736.  55  Gramm. 

384.  KLEINES  METALLBÜCHELCHF.N,  silberner  Anhänger  (Wallfahrtsmedaille),  zwei 
Messingfigürchen  und  ein  Paar  Filigranohrgehänge. 

385.  RUNDES  BRONZERELIEF.  Flötenspielender  Hirte  vor  tanzenden  Puttos. 

386.  GABEL,  in  Eisen  geschnitten,  samt  Messer,  die  Griffe  aus  Perlmutter  in  gravierter  Ba- 
rocksilbermontierung. 

387.  BERNSTEINKOLLIER  aus  olivenförmigen  Kugeln. 

388.  RECPITECKIGE  RAUCHTABAKDOSE,  silbervergoldet  und  graviert. 

110  Gramm. 

389.  SPAZIERSTOCK.  Silberkrücke  mit  kleinen  Saphiren  besetzt. 

390.  SPAZIERSTOCK  (Fokas),  Krücke  in  geschnittenem  Stahl. 

391.  EBENHOLZSPAZIERSTOCK.  Alter  Griff,  mit  Blattwerk  verziert.  Silber. 

392.  KRUZIFIX  aus  schwarz  politiertem  Holz.  Die  Christusfigur  in  Weißsilber. 

393.  TRINKGLAS  auf  rundem  Fuß,  lichtgrün,  weiß  überfangen,  mit  roten  Sternchen  und 
Goldarabesken  verziert. 

394.  ZWEI  BIEDERMEIERTRINKGLÄSER,  farblos,  mit  geschliffenen  Ranken  und  vergol- 
deten Sternen. 

395.  FARBLOSES  EMPIREGLAS  mit  Henkel.  Geschliffene  Randbordüre,  vorne  blütentra- 
gende Amorette  und  ovales  Schild  mit  Monogramm  F.  S. 

396.  KLEINE  BLUMENVASE  aus  Porzellan,  in  Form  eines  Füllhornes.  Bemalt  mit  Gold  und 
aufgelegten,  färbigen  Blumen. 

Marke  Elbogen. 

397.  ZWEI  KLEINE  BRONZEBÜSTEN  auf  Bleipostamenten.  Frau  und  Mann  im  Kostüme 
des  XV.  Jahrhunderts. 

Höhe  15  cm. 

398.  CHINESISCHE  PORZELLANFIGUR. 
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399-  OSTASIATISCHER  FAYENCETOPF  mit  grüner  Glasur  und  blauen  Flecken  in  Unter- 
glasur. 

400.  PORTEMONNAIE.  Beiderseits  ornamental  damascierte  Stahlplatten.  Auf  der  Vorder- 
seite ovale  Porzellanplatte  mit  buntem  Blumenstrauß  auf  blauem  Fond. 

XIX.  Jahrhundert,  Mitte. 

401.  ZWEI  SYRISCHE  FAYENCESCHÜSSELN. 

402.  SYRISCHE  FAYENCESCHÜSSEL  mit  Blaumalerei. 

403.  ZWEI  CHINESISCHE  PORZELLANTELLER,  Familie  rose. 

404.  ZWEI  CHINESISCHE  PORZELLANTELLER,  Familie  verte. 

405.  ALTE  SIEBENBÜRGER  BROSCHE  aus  Silber.  Mit  drei  Perlen  und  je  vier  Alman- 
dinen und  Türkisen  besetzt. 

406.  STEINZEUGKRÜGEL  mit  Zinndeckel,  graublau.  Vorne  Ansicht  von  Wien. 

XVIII.  Jahrhundert.  Höhe  17  cm. 

407.  PAPIERSCHERE.  Geschnitzte  Perlmuttergriffe  und  Eisenteile. 

Biedermeierzeit. 

408.  KAFFEESCHALE  samt  Untertasse  aus  Porzellan,  blau  bemalt  mit  Goldrändern. 

Prag. 

409.  TEEBÜCETSE  aus  Porzellan  im  chinesischen  Stil.  Bunt  bemalt. 

410.  LEUCHTER  aus  Bronze.  Ornamental  ziseliert. 

XVIII.  Jahrhundert.  Höhe  18  cm. 

41 1.  VIER  METER  TÜRKISBLAUER  SEIDENMOIREE. 

Breite  53  cm. 

412.  TISCHDECKE,  rot  und  violett,  mit  orientalischer  Metallstickerei. 

110  cm  im  Quadrat. 

413.  ZWEI  KLEINE  GLASAUFSÄTZE  auf  vergoldetem  Bronzegestelle.  Die  Füße  in  Vogel- 
form. 

414.  KLEINE  BÜSTE  auf  Sockel.  Kossuth  1848.  Zinkguß,  bronziert. 

415.  KLEINE  VERGOLDETE  BRONZEBÜSTE  eines  Bauernmädchens,  auf  rund  gedrehtem 
Serpentinsockel. 

Signiert:  „O.  Gladenbach.“  Höhe  14  cm. 

416.  TÜLLSCHAL,  mit  Flitter  besetzt.  Orientalisch. 

417.  TÜRKISBLAUE,  JAPANISCHE  FAYENCESCHALE. 

Höhe  14  cm,  Breite  14  cm. 

418.  GROSSES  FÄCHERGESTELL  aus  Perlmutter  und  Bein. 

419.  MINIATURSCHMUCKSCHALE  auf  hohem  Fuß.  Silbermontierung. 

420.  GESTICKTE  HANDTASCHE,  aus  alten  Teilen  zusammengesetzt. 

421.  MINIATURSCHMUCKSCHALE.  Kupferemailschüssel  auf  Steinsocke-1  mit  drei  vergol- 
deten Bronzetritonen. 
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422.  BIEDERMEIERTRINKGLAS,  rot,  mit  Facettenschliff,  bunter  Blumenmalerei  und  Gold- 
rand. 

423.  HALSKETTE  aus  verschiedenen  Glasperlen.  Ausgrabung. 

424.  HALSKETTE  aus  verschiedenen,  farbigen  Steinen  und  Glasperlen.  Ausgrabung. 

425.  STRYGILLIS,  römische  Bronze.  Ausgrabung. 

426.  TANAGRAFIGUR.  Frauengestalt.  Ausgrabung. 

Höhe  29  cm. 

427.  KLEINER  SCHÖPFER,  SECHS  KLEINE  LÖFFEL. 

Alt-Wiener  Arbeit  1845.  175  Gramm  Silber. 

428.  KLEINER  RAHMEN,  geschnitzt  und  vergoldet. 

Barockstil.  15  X io-5  cm. 

429.  STANDUHR.  Schwarzes  Holzgehäuse  mit  aufgelegten  Ornamenten  aus  vergoldetem  Zink- 
guß. Weißes  Zifferblatt. 

Biedermeierzeit.  Höhe  40  cm. 

430.  SILBERNE  SCHNUPFTABAKSDOSE,  rechteckig  flach,  ganz  graviert. 

40  Gramm. 

431.  KLEINER  STEHSPIEGEL  aus  bunter  italienischer  Mosaik. 

432.  RECHTECKIGER  BILDERRAHMEN  aus  Holz,  mit  versilberter,  ornamentierter  Pasta- 
verzierung. 

Äußere  Höhe  95  cm,  Breite  75  cm.  Innere  Höhe  75  cm,  Breite  54  cm. 

433.  ZWEI  SPAZIERSTÖCKE;  Tigerauge  und  Bleikugel  als  Griff. 

434.  SPAZIERSTOCK.  Schlangenkrücke  in  Silber. 

435.  VERSILBERTER  STÄNDER  für  eine  Altaröllampe,  mit  runden  Unterteil  und  herzför- 
migem Aufsatz. 

436.  TERRAKOTTAFIGUR,  farbig  bemalt,  ein  italienisches  Buttenweib  darstellend. 

437.  KLEINER  STANDLEUCHTER  in  versilbertem  Metall,  mit  Rocailleverzierungen. 

438.  ZWEI  JAPANISCHE  ÄRMELSTREIFEN,  gestickt. 

439.  ZWEI  JAPANISCHE  HÄNGEVASEN  aus  Fayence,  in  Blumenform,  grün  glasiert. 

440.  MINIATURSARKOPHAG  aus  Bein. 

441.  SILBERNE  VERGOLDETE  JOACHIMSTHALER  MEDAILLE. 

442.  GESTANZTE  SILBERNE  TAUFMEDAILLE  aus  dem  Anfang  des  XIX.  Jahrhun- 
derts. Detler. 

443.  ARMBAND  aus  Lapislazuli. 

444.  HALSKETTE  aus  verschiedenen,  farbigen  Steinen  und  Glasperlen.  Ausgrabung. 

445.  KLEINER  GLASKRUG,  irisierend,  mit  Henkel  und  Ausguß. 

446.  TÜRKISCHE  MOKKASCHALE.  Terra  sigilata  mit  Golddekor. 
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447-  MARMORANHÄNGSEL,  zylindrisch,  mit  figuralen  Reliefs  an  der  Wandung,  babylonisch. 
Höhe  5 cm. 

448.  MARMORRELIEF.  Pferd.  Ausgrabung. 

Länge  26  cm. 

449.  HALSKETTE  aus  verschiedenen,  farbigen  Steinen  und  Glasperlen.  Ausgrabung. 

450.  ZWEI  KLEINE  BILDERRAHMEN,  vergoldet. 
i9'5  X 15-5  cm. 

451.  ZWEI  BILDERRAHMEN,  vergoldet,  einer  davon  im  Blondelstil. 

62  X 50  cm. 

452.  HALSKETTE  aus  verschiedenen,  farbigen  Steinen  und  Glasperlen.  Ausgrabung. 

453.  RELIEFPLATTE  aus  Zinn,  religiöse  Darstellung. 

Signiert:  „F.  Putinati  1825.“ 

454.  RUNDES  SCHILDPATTDÖSCHEN  mit  Goldpiquet. 

455.  KLEINE  AMPEL  aus  altem  Zinn. 

456.  KLEINE  BLUMENVASE  aus  Porzellan,  mit  farbigen  Blumenbuketts  bemalt  und  Relief- 
ornamenten mit  Goldmalerei. 

457.  KLEINES  PORZELLANKÄNNCHEN  auf  drei  Füßen,  mit  Streublumen  bemalt. 
Alt-Wien. 

458.  FLACHE  PORZELLANSCHALE.  Außen  kobaltblau  bemalt,  innen  vergoldet. 

459.  KLEINE  HENKELKANNE  aus  rosa  Glas,  mit  blauem  Henkel. 

460.  KLEINE  PORZELL ANBLUMENVASE  in  chinesischem  Stil.  Goldbemalte  plastische  Or- 
namente und  bunte  Blumenmalerei. 

Schlaggenwald. 

461.  ZWEI  PORZELLANBLUMENTÖPFE  auf  vier  Füßchen.  Plastische  Blumenranken  auf 
blauem  Grunde. 

462.  TIERFIGUR  mit  blauer  Glasur,  japanisch. 

463.  MOZARTS  JUGENDPORTRÄT.  Silhouette  auf  Goldglas. 

In  schwarzem  Holzrahmen.  Durchmesser  8 cm. 

464.  WACHSBOSSIERUNG  auf  Milchglas,  in  schwarz  poliertem  Holzrahmen.  Porträt  Lud- 
wig XV. 

Durchmesser  10  cm. 

465.  ZWEI  ESSLÖFFEL  aus  Horn,  figural  und  mit  Schriften  graviert. 

Alpenländisch. 

466.  FEUERZEUG  aus  Porzellan.  Sitzender  Chinese,  bunt  bemalt. 

467.  MINIATUR-BLUMENTISCH.  Das  Gestell  mit  Samt  überzogen,  zehn  Blumentöpfe  mit 
künstlichen  Blumen. 

468.  ZWEI  ALTE  GESTICKTE  MERKTÜCHER. 

Biedermeier. 

469.  SCHACHTEL  mit  sechzehn  Kastenbeschlägen  aus  Eisen  und  Messing. 

470.  TÜRKISCHES  SEIDENTUCH,  bunt  bedruckt. 
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